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mit großer Freude und auch mit dem nötigen Respekt vor der Aufgabe 
darf ich Sie heute erstmals als Ihr neuer Bürgermeister begrüßen. Für das 
Vertrauen, das Sie mir entgegengebracht haben, danke ich Ihnen herzlich. 
Gemeinsam mit dem Gemeinderat möchte ich unsere Gemeinde weiterhin 
lebendig, zukunftsfähig und lebenswert gestalten.

Besonders wichtig ist es mir, zunächst allen Gemeinderätinnen und Ge-
meinderäten zu danken, die sich in der vergangenen Legislaturperiode mit 
großem Engagement für unsere Gemeinde eingesetzt haben. Ehrenamt-
licher Einsatz für die Gemeinschaft ist keine Selbstverständlichkeit und 
verdient höchste Anerkennung.

Ein besonderer Dank gilt auch meinem Vorgänger, der unsere Gemeinde in den vergangenen zwölf Jahren mit viel Ein-
satz und Verantwortungsbewusstsein geführt hat und uns nun weiterhin als Mitglied des Gemeinderates unterstützt. 
Diese Erfahrung und Kontinuität sind für unsere Gemeinde von großem Wert.

Auch in den kommenden Jahren stehen wichtige Projekte an, die unsere Gemeinde nachhaltig prägen werden. Dazu 
zählt insbesondere das geplante Projekt zur Schaffung gemeinsamer Räume für die Dorfgemeinschaft und die Ganz-
tagesbetreuung. Damit möchten wir einen Ort der Begegnung schaffen, das gesellschaftliche Miteinander stärken und 
zugleich Familien durch ein erweitertes Betreuungsangebot bestmöglich unterstützen.

Ein weiteres Vorhaben ist der Radwegebau zur Mühle. Damit möchten wir die Verkehrssicherheit erhöhen und zu-
gleich einen wichtigen Beitrag zur nachhaltigen Mobilität leisten. Ebenso beschäftigt uns der Neubau der Langen 
Gasse, ein Projekt, das für die Infrastruktur und die weitere Entwicklung unserer Gemeinde von großer Bedeutung ist.

All diese Maßnahmen werden Zeit, Engagement und gute Zusammenarbeit erfordern. Ich freue mich darauf, diesen 
Weg gemeinsam mit dem Gemeinderat, den Vereinen, den Ehrenamtlichen und vor allem mit Ihnen, den Bürgerin-
nen und Bürgern, zu gehen.

Lassen Sie uns weiterhin offen, respektvoll und miteinander an einer starken Zukunft für Wiedergeltingen arbeiten.

Viele Grüße Euer

Fritz Hessel
Erster Bürgermeister
Gemeinde Wiedergeltingen

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
von Wiedergeltingen,

KOLUMNE
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Bericht aus dem Rathaus

Eine Gemeindezeitung ist ein wichtiges Bindeglied zwi-
schen Gemeindeverwaltung, Organisationen, Vereinen 
und den Bürgerinnen und Bürgern. Doch auch sie muss 
sich weiterentwickeln. Mit dem Amtsantritt eines neuen 
Bürgermeisters beginnt für unsere Gemeinde ein neues 
Kapitel und damit die Chance, Bewährtes zu erhalten 
und gleichzeitig neue Wege zu gehen.

Veränderung bedeutet nicht, Altbewährtes aufzugeben, 
sondern Bestehendes weiterzuentwickeln und an die An-
forderungen der Zeit anzupassen. Der wichtigste Auftrag 
einer Gemeindezeitung bleibt dabei unverändert: die 
Bürger verlässlich, verständlich und transparent über 
Entscheidungen, Projekte und Entwicklungen in der 
Gemeinde zu informieren. Eine offene Kommunikation 
schafft Vertrauen, fördert das Verständnis für kommunale 
Prozesse und stärkt die Verbindung zwischen Verwaltung 
und Bürgerschaft.

Mit dem Relaunch unserer Gemeindezeitung wollen 
wir Tradition und Moderne miteinander verbinden. Wir 
schlagen eine neue Seite auf, sind offen für Veränderun-
gen, nah an den Menschen und mit dem Anspruch, eine 
lebendige, informative und zeitgemäße Plattform für un-
sere gesamte Gemeinde zu sein.

Lassen Sie uns nun gemeinsam diese neuen Seiten auf-
schlagen! Wir hoffen sie gefallen Ihnen und wünschen 
Ihnen viel Freude beim Lesen.

Wir schlagen eine neue Seite auf – Relaunch der Gemeindezeitung

| Rathaus 

Bericht aus dem Rathaus

In jeder Gemeinde gibt es Momente, die über den ei-
gentlichen Anlass hinaus Bedeutung haben. Die Überga-
be des Bürgermeisteramtes in Wiedergeltingen war ein 
solcher Augenblick. Sie markierte nicht nur den Wechsel 
einer Person, nach 4380 Tagen an der Spitze der Gemein-
de, sondern auch den Abschluss eines langen Weges und 
den Beginn eines neuen Kapitels.

Zwölf Jahre lang stand Norbert Führer als Erster Bür-
germeister in der Verantwortung für Wiedergeltingen. In 
dieser Zeit wurden zahlreiche Projekte begleitet, Ent-
scheidungen getroffen und Entwicklungen angestoßen. 

Vieles davon geschieht oft im Hintergrund und bleibt für 
die Öffentlichkeit kaum sichtbar. Gerade deshalb ist ein 
Amtswechsel auch eine Gelegenheit, die Menschen in 
den Blick zu nehmen, die über Jahre hinweg Verantwor-
tung für das Gemeinwohl übernommen haben.

Bei seiner Verabschiedung am 30. April 2026 blickte 
Norbert Führer mit Dankbarkeit auf seine Amtszeit zu-
rück. Sein Dank galt den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern der Gemeinde ebenso wie den Partnern in der 
Verwaltungsgemeinschaft. Dabei hob er das „gute Mitein- 
ander in den vergangenen zwölf Jahren“ hervor – eine 
Grundlage, ohne die erfolgreiche Gemeindearbeit kaum 
möglich wäre.

Ein Wechsel, der mehr bedeutet als die Übergabe eines Schlüssels
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Aus der Gemeinde

Auch persönliche Worte fanden an diesem Tag ihren 
Platz. Sichtlich bewegt erklärte er, dass er gerne als Ers-
ter Bürgermeister die Verantwortung für die Gemein-
de getragen habe. Hier spiegelt sich die Verbundenheit 
mit Wiedergeltingen und die Überzeugung wider, dass 
kommunale Verantwortung weit mehr ist als ein Amt. Sie 
bedeutet, Entscheidungen für die Zukunft zu treffen, In-
teressen abzuwägen und stets das Wohl der Bürgerinnen 
und Bürger im Blick zu behalten.

Besonders bewegend war auch sein Dank an seine Frau 
Renate, die ihn während seiner gesamten Amtszeit be-
gleitet und unterstützt hat. Dieser Moment erinnerte da-
ran, dass hinter jedem kommunalpolitischen Amt auch 
Menschen stehen, die im Hintergrund mittragen, Ver-
ständnis zeigen und Rückhalt geben.

Wie vielfältig die Zeichen des Dankes und der Anerken-
nung ausfielen, hält, die bei der Abschlussfeierlichkeit 
anwesende Regina Besch, mit folgenden Worten fest:
„Mit wohlwollenden Worten bedankte sich Christian 
Kähler, Bürgermeister von Türkheim, persönlich und im 
Namen der Verwaltungsgemeinschaft Türkheim für die 
gute und konstruktive Zusammenarbeit in den vergan-
genen Jahren und überreichte dem scheidenden Bürger-
meister einen Geschenkkorb.“   

Damit Norbert Führer immer an seine Bürgermeisterzeit 
erinnert wird, übergab ihm Carina Höbel, Leiterin des 
Bürger- und Seniorenbüros Wiedergeltingen, im Namen 
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde mit 
Dankesworten eine Gartenpflanze und einen Gartenste-
cker in Rostoptik mit dem Wappen der Wiedergeltinger 
Gemeinde.“

Mit Fritz Hessel übernimmt nun ein neuer Bürgermeis-
ter die Verantwortung für die Gemeinde. Die Aufgaben 
bleiben vielfältig und anspruchsvoll. Gleichzeitig bietet 
jeder Neuanfang die Chance, eigene Akzente zu setzen 
und gemeinsam mit Gemeinderat, Verwaltung und Bür-
gerschaft die Zukunft Wiedergeltingens zu gestalten.

Die symbolische Übergabe des Rathausschlüssels stand 
daher nicht nur für das Ende einer Amtszeit. Sie war zu-
gleich Ausdruck von Kontinuität und Vertrauen. Werte, 
die in einer Gemeinde von besonderer Bedeutung sind. 
Denn unabhängig davon, wer ein Amt ausübt, bleibt das 
gemeinsame Ziel bestehen: Wiedergeltingen als lebens-
werte, starke und zukunftsorientierte Gemeinde weiter-
zuentwickeln.

Die Gemeinde bedankt sich bei Norbert Führer für sei-
nen langjährigen Einsatz, seine Verantwortung und sein 
Engagement zum Wohle Wiedergeltingens. Gleichzeitig 
verbindet sich mit dem Amtsantritt von Fritz Hessel die 
Hoffnung, auf viele erfolgreiche Jahre im Dienst der Ge-
meinde. So wurde aus einer Schlüsselübergabe ein Mo-
ment, der Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft auf 
besondere Weise miteinander verbindet.

Symbolische Schlüsselübergabe an den neuen Bürgermeister 
Fritz Hessel

Übergabe eines Geschenkkorbs durch Bürgermeister Christian 
Kähler (Türkheim) an den scheidenden Bürgermeister Norbert 
Führer
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Bericht aus dem Rathaus

Die konstituierende Sitzung markiert den offiziellen Be-
ginn einer neuen kommunalpolitischen Amtszeit. Erst-
mals kommt der neu gewählte Gemeinderat zusammen, 
um die Weichen für die kommenden Jahre zu stellen. 
Neben der Vereidigung der Mandatsträger stehen dabei 
wichtige organisatorische Entscheidungen auf der Tages-
ordnung. Von der Wahl der Stellvertreter über die Beset-
zung von Ausschüssen bis hin zur Festlegung der Grund-
lagen für die zukünftige Zusammenarbeit im Rathaus.

Mit dieser konstituierenden Sitzung am 13. Mai 2026 ist 
der neu gewählte Gemeinderat von Wiedergeltingen offi-
ziell in die Amtsperiode 2026 bis 2032 gestartet. Im Mit-
telpunkt stand die Vereidigung der Mandatsträger sowie 
zahlreiche organisatorische Entscheidungen für die kom-
menden sechs Jahre.

Zunächst wurde Bürgermeister Fritz Hessel feierlich vom 
ältesten Gemeinderatsmitglied vereidigt. Anschließend 
legten auch die neu gewählten Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte ihren Amtseid ab. Ein wichtiger Tages-
ordnungspunkt war die Wahl des Zweiten Bürgermeis-
ters. Der Gemeinderat entschied sich dafür, wie bisher 
lediglich einen weiteren Bürgermeister zu bestellen. In 
geheimer Wahl wurde Alois Karl mit deutlicher Mehrheit 
zum Zweiten Bürgermeister gewählt und anschließend 
vereidigt.

Konstituierende Sitzung: Gemeinderat startet in neue Amtsperiode

Vereidigung unseres neuen Bürgermeisters Fritz Hessel durch 
Alois Karl

Darüber hinaus verabschiedete das Gremium eine neue 
Geschäftsordnung für die laufende Legislaturperiode. 
Dabei wurden verschiedene Anpassungen und Präzisie-
rungen diskutiert und beschlossen. Ebenfalls beschlossen 
wurde die neue Satzung zum Gemeindeverfassungsrecht. 
In diesem Zusammenhang erhöhte der Gemeinderat das 
Sitzungsgeld für Ratsmitglieder von bisher 25 auf künftig 
30 Euro pro Sitzung.

Für die politische Arbeit wurden zudem die Fraktions-
sprecher benannt. Die CSU wird künftig von Dr. Josef 
Ritter, der Bürgerverein von Dorothee Dirnbacher ver-
treten. Auch die Ausschüsse wurden neu besetzt. Der 
Bauausschuss sowie der Rechnungsprüfungsausschuss 
bleiben bestehen; den Vorsitz des Rechnungsprüfungs-
ausschusses übernimmt Kevin Lochbrunner.

Weiterhin bestellte der Gemeinderat Vertreter für die 
Verwaltungsgemeinschaft Türkheim, die Schulverbände 
sowie weitere kommunale Gremien. Für den Aufsichts-
rat der Regionalwerk Unterallgäu GmbH wurde Norbert 
Führer entsandt. Zudem wurden Referenten für die Be-
reiche Jugend, Vereine, Landwirtschaft, Gewerbe, Kir-
che und Verkehr bestimmt. 

Zum Abschluss der Sitzung dankte Bürgermeister Hes-
sel seinem Gemeinderatskollegen Norbert Führer für die 
Unterstützung und die gute Einarbeitung in den ersten 
Wochen seiner Amtszeit. 

Mit den getroffenen Beschlüssen sind nun die organisa-
torischen Grundlagen für die Arbeit des neuen Gemein-
derats geschaffen. Die zahlreichen Wahlen und formalen 
Entscheidungen wurden zügig abgewickelt und bilden 
nun das Fundament für die kommunalpolitische Arbeit 
der kommenden sechs Jahre. Frau Brigitte Roth brach-
te dies abschließend auf den Punkt: „Viele Formalitäten 
also, die in kurzer Zeit behandelt wurden und die nun als 
Grundlage für die Arbeit in der Zukunft des Gemeinde-
rates für die nächsten sechs Jahre dienen werden. Schon 
nach einer knappen Stunde war der öffentliche Teil der 
ersten Gemeinderatssitzung dieser Legislaturperiode be-
endet.“

| Gemeinderat 
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Aus der Gemeinde

Der Gemeinderat wählte folgende Mitglieder 
in den Bau- und Umweltausschuss: 

Der Gemeinderat wählte folgende Personen 
in den Rechnungsprüfungsausschuss:

Der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses ist 
GR Kevin Lochbrunner, sein Stellvertreter ist Martin 
Schmid. Im Falle der Vertretung rückt GR Ludwig 
Schweinberger als Mitglied in den Rechnungsprüfungs-
ausschuss nach.

Folgende Gemeinderatsmitglieder 
wurden in Gremien gewählt: 

Gemeinschaftsversammlung 
der Verwaltungsgemeinschaft Türkheim

Schulverband Mittelschule Türkheim

Aufgrund der Schülerzahlen ist die Gemeinde Wiedergel-
tingen im Schulverband nur durch den 1. Bürgermeister 
vertreten

Schulverband Grundschule Wiedergeltingen

Regionalwerk Unterallgäu GmbH
GR Norbert Führer wurde in den Aufsichtsrat der Regio-
nalwerk Unterallgäu GmbH bestellt.

Der Gemeinderat beschloss, folgende Referate zu bil-
den und Referenten zu bestellen:

Vereidigung eines Teils der Gemeinderäte

Mitglieder Stellvertreter

1. Bgm. Hessel Fritz

GR Schweinberger Ludwig GR Schmid Martin

GR Menhofer Johann GR Lochbrunner Kevin

GRin Kugelmann Barbara GRin Dirnbacher Dorthee

GR Kienle Maximilian GR Göttle Lukas

Referat Referenten

Jugendarbeit GR Göttle Lukas

Vereinsangelegenheiten GR Hienle Florian

Kirchliche Angelegenheiten GR Karl Alois

Landwirtschaft GR Kienle Maximilian

Gewerbe GR Schmid Martin

Verkehrsreferat GR Lochbrunner Kevin

Mitglieder Stellvertreter

GR Lochbrunner Kevin GR Schweinberger Ludwig

GR Hienle Florian GR Ritter Josef

GR Schmid Martin GR Menhofer Johann

GR Führer Norbert GRin Kugelmann Barbara

GR Göttle Lukas GRin Dirnbacher

Mitglieder Stellvertreter

1. Bgm. Hessel Fritz 2. Bgm. Karl Alois

GR Dr. Ritter Josef GR Lochbrunner Kevin

GR Führer Norbert GRin Kugelmann Barbara

Mitglieder Stellvertreter

1. Bgm. Hessel Fritz 2. Bgm. Karl Alois

GRin Dirnbacher Dorothee GR Schmid Martin

Mitglieder Stellvertreter

1. Bgm. Hessel Fritz 2. Bgm. Karl Alois
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Neubesetzung der Referate
Im Rahmen der Sitzung wurden die verschiedenen Refe-
rate neu besetzt. Künftig übernehmen folgende Gemein-
deratsmitglieder die jeweiligen Aufgabenbereiche:

Mit diesen Zuständigkeiten werden wichtige Themenbe-
reiche unserer Gemeinde gezielt begleitet und die Zu-
sammenarbeit zwischen Gemeinderat, Verwaltung, Verei-
nen, Institutionen und Bürgern gestärkt.

Neuer Gemeinderat nimmt seine Arbeit auf

| Gemeinderat 

Referat Gemeinderatsmitglied

Jugendarbeit GR Göttle Lukas

Vereinsangelegenheiten GR Hienle Florian

Kirchliche Angelegenheiten GR Karl Alois

Landwirtschaft GR Kienle Maximilian

Gewerbe GR Schmid Martin

Verkehrsreferat GR Lochbrunner Kevin

Dorothee Dirnbacher Lukas GöttleNorbert Führer Florian Hienle

Bericht aus dem Rathaus

Mit der Konstituierung des neuen Gemeinderats am 13. 
Mai 2026 beginnt ein weiterer wichtiger Abschnitt in der 
Entwicklung unserer Gemeinde. Der Gemeinderat ist 
das zentrale Gremium der kommunalen Selbstverwaltung 
und gestaltet durch seine Entscheidungen die Zukunft 
unseres Ortes maßgeblich mit. Die Bereitschaft, Verant-
wortung für die Gemeinschaft zu übernehmen und sich 
ehrenamtlich für das Wohl der Bürgerinnen und Bürger 
einzusetzen, verdient großen Respekt und Anerkennung.

Bei der Wahl am 8. März 2026 wählten die Wiedergeltin-
ger Bürgerinnen und Bürger folgende Personen in den 
Gemeinderat: 
•	Dorothee Dirnbacher	 Norbert Führer
•	Lukas Göttle	 Florian Hienle
•	Alois Karl 	 Maximilian Kienle
•	Barbara Kugelmann	 Kevin Lochbrunner
•	Johann Menhofer	 Dr. med. dent. Josef Ritter
•	Martin Schmid	 Ludwig Schweinberger 

Alois Karl Barbara KugelmannMaximilian Kienle Kevin Lochbrunner
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Aus der Gemeinde

Ein herzliches DANKESCHÖN
Gleichzeitig gilt ein besonderer Dank den ausgeschiede-
nen Gemeinderätinnen und Gemeinderäten. Sie haben 
in den vergangenen Jahren ihre Zeit, ihr Wissen und ihr 
Engagement zum Wohle unserer Gemeinde eingebracht. 
Viele Entscheidungen, Projekte und Entwicklungen, die 
unser Ortsbild heute prägen, tragen ihre Handschrift. Für 
ihren Einsatz, ihre Verantwortung und die ehrenamtlich 
geleistete Arbeit gebührt ihnen große Anerkennung und 
aufrichtiger Dank.

Den neu gewählten Gemeinderätinnen und Gemeinde-
räten wünschen wir für ihre verantwortungsvolle Aufga-
be stets eine glückliche Hand, gute Entscheidungen und 
eine konstruktive Zusammenarbeit zum Wohle unserer 
Gemeinde. Möge die gemeinsame Arbeit von gegensei-
tigem Respekt, Offenheit und dem Ziel geprägt sein, un-
seren Ort auch in Zukunft lebenswert und zukunftsfähig 
zu gestalten.

Johann Menhofer Martin SchmidDr. med. dent. Josef Ritter Ludwig Schweinberger

Bericht von Gemeindearchivar Ulrich Müller 

Rechtsgrundlagen 
Bei den Kommunalwahlen am 8. März 2026 waren die 
Wahlberechtigten auch in Wiedergeltingen aufgerufen, 
Gemeinderat und Bürgermeister neu zu wählen. Das 
Recht, ihre Bürgermeister und Vertretungskörper zu wäh-
len, ist in der Bayerischen Verfassung, das Wahlrecht der 
Gemeindebürger in der Bayerischen Gemeindeordnung 
verankert: „Die Gemeindebürger wählen den Gemeinde-
rat und mit der Mehrheit der abgegebenen gültigen Stim-
men den ersten Bürgermeister.“ Wahlvorschläge können 
von Parteien und von Wählergruppen eingereicht werden. 
Die Wahlperiode der Gremien und Amtsträger beträgt 
sechs Jahre und beginnt am 1. Mai nach dem Wahltermin. 
Für Gemeinden mit mehr als 1.000 bis zu 2.000 Einwoh-
nern, das betrifft Wiedergeltingen, hat der Gemeinderat 
zwölf Mitglieder. Es war ein langer Weg, bis es zu diesen 
Grundsätzen kam und in allgemeinen, gleichen, unmittel-
baren und geheimen Wahlen abgestimmt werden konnte. 

Gemeinde – Ortsvorsteher – Bürgermeister 

| Gemeindearchiv 

Historische Entwicklung
Gemeindeedikte, Gemeindevorsteher, Bürgermeister 
Im ländlichen Raum gab es lange Zeit nur wenige kom-
munale Organisationen. Zu nennen wären z. B. die sog. 
Richter, Vierer und Obleute. Erst die Verfassung des Kö-
nigreichs Bayern von 1808 wies den Gemeinden die Funk-
tion einer untersten Verwaltungsstelle im Staatsgefüge zu. 
Gemeinden im Sinne von Siedlungen mit Häusern und ih-
ren Bewohnern gab es selbstverständlich schon zuvor. Aber 
erst das Gemeindeedikt (ein königlicher Erlass) von 1808 
bildete daraus eine öffentliche Körperschaft. Ein bäuerlich 
wirtschaftender Ort mit mindestens 20 Familien reichte 
zur Bildung einer politischen Gemeinde aus. Sie hatte eine 
eingeschränkte Rechtsfähigkeit und war dem Landgericht 
(nur entfernt vergleichbar mit einem Landratsamt) nachge-
ordnet. Einen Gemeinderat gab es nicht. Stattdessen trat in 
kleineren Märkten und in Dörfern (Ruralgemeinden) die 
Gemeindeversammlung zusammen. Wer gehörte diesem 
Vertretungsgremium der Bürger an? Nur die im Ort ansäs-
sigen männlichen Grund- und Gewerbesteuerzahler, keine 
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Das im „Gesetzblatt für das Königreich Baiern“ veröffentlichte 
Gemeindeedikt von 1818  

Frauen und niemand ohne Eigentum an Grund und Boden. 
Wenige Einwohner hatten deshalb das Wahlrecht und an-
dere Rechte als Gemeindebürger. Die Gemeindeversamm-
lung durfte auch nur auf staatliche Anweisung tagen und 
Beschlüsse fassen. Sie hatte zwar das Recht, einen Ortsvor-
steher vorzuschlagen, aber für die Ausübung seines Amtes 
war die staatliche Bestätigung nötig. Die Möglichkeit zur 
Mitwirkung, gar Mitbestimmung war sehr eingeschränkt. 

Zehn Jahre später, mit dem Gemeindeedikt 1818, wurden 
erstmals Gremien geschaffen, die als Vorläufer der heuti-
gen Gemeinderäte gelten. Die Gemeindeversammlung 
wählte als Vertreter der Gemeindebürger den Gemeinde-
ausschuss, der die Verwaltung zu leisten hatte. An seiner 
Spitze stand der „Gemeindevorsteher“ (zuvor „Ortsvorste-
her“). Er wurde unterstützt vom Gemeindepfleger, dem 
Stiftungspfleger und drei bis fünf Gemeindebevollmäch-
tigten. Das Wahlrecht blieb wie schon 1808 auf relativ 
wenige Wahlberechtigte eingeschränkt. Außerdem sollten 
die wichtigsten Gemeindeämter nur mit Personen besetzt 
werden, die zum Kreis der Höchstbesteuerten gehörten. 
Der Vorsteher, die beiden Pfleger und die Bevollmächtig-
ten wurden von der Gemeindeversammlung für drei Jah-
re gewählt. Den Gemeinden wurde das Recht zurückge-
geben, selber über ihr Gemeindevermögen zu verfügen. 
Zum Aufgabenbereich gehörten u. a. die Aufnahme von 
Bürgern, die Mitwirkung bei der Zulassung von Gewerben 
und gewisse Zuständigkeiten in der Kirchenverwaltung 
und im Volksschulwesen. Das Amt des Gemeindeschrei-
bers gehörte zu den mäßig entlohnten Dienstpflichten des 
Schullehrers. Änderungen in den Gesetzen und Vorschrif-
ten gab es danach immer wieder. Erst seit der 1869 gülti-
gen Gemeindeordnung trägt auch das Gemeindeoberhaupt 
kleiner Orte den Titel „Bürgermeister“. Das Wahlrecht war 
weiterhin eingeschränkt und z. B. abhängig von der Ent-
richtung einer hohen Bürgerrechtsgebühr, was eine Ein-
grenzung auf begüterte Kreise bedeutete. 

Der Gemeindeausschuss in königlich-bayerischer Zeit 
Die Vertreter des Gemeindeausschusses unterzeichne-
ten die jährliche Rechnungslegung und bestätigten sie 
dadurch. Diese interessanten Unterlagen im Gemeinde-
archiv Wiedergeltingen (vollständig leider nur bis 1850) 
überliefern die Namen der Gemeindevorsteher, der Ge-
meindepfleger, der Stiftungspfleger und der Gemeinde-
bevollmächtigten (Vorläufer der Gemeinderäte). Die bei-
den „Pfleger“ waren zuständig für die korrekte Führung 
der Gemeindekasse und die Gelder der Kirchenstiftung. 
Bemerkenswert ist Vorsteher Joseph Doll sen., gelernter 
Maurer (* 1765 in Siebnach, † 1844 in Wiedergeltingen). 
Seine lange Amtszeit von 1804 bis 1834 wurde nur von 
den Bürgermeistern Alois Lutzenberger, 1912 bis 1945, 
und Hermann Singer, 1966 bis 2002, übertroffen. Sein 
Sohn Joseph Doll jun., Söldgütler und Schuster (* 1796 
in Wiedergeltingen, † 1852 hier), folgte ihm in gleicher 
Funktion von 1834 bis 1852. 

Nachfolger von Joseph Doll Vater und Sohn war Joseph 
Anton Wiedemann, Bürgermeister von 1852 bis 1871. Er 
stammte aus der Familie des Baders Aloys Wiedemann, 
wurde geboren 1816, heiratete 1842 Theresia Kienle von 
der Wiedergeltinger Mühle und als Witwer 1851 die Jen-
gener Wirtstochter Maria Theresia Bihler. 

Die Rechnungslegung 1833/34 für den Schulhausbau 
(jetzt das Rathaus) unterzeichneten die Mitglieder des 
Gemeindeausschusses:
Wiedergeltingen, den 22. August 1834 
•	Gemeindeverwaltung: Joseph Doll, Vorsteher 
•	Joseph Anton Wöhrle, Gemeindepfleger 
•	Johann Ritter, Stiftungspfleger 
•	[3 Gemeindebevollmächtigte]
•	Sebastian Mayer 
•	Joseph Schön 
•	Ottmar Schregle 
 
Gemeindeschreiber war damals der Lehrer Joseph Zim-
mermann, nachfolgend die Lehrer Johann Pfitzmair und 
Joseph Marz. 1834 wird erstmals ein Gemeindediener und 
Flurschütz (Flurwächter) namens Karl Wirth genannt. 
Viele dieser für die Gemeinde ehrenamtlich tätigen Bür-
ger waren von Beruf Bauern oder sog. Söldner, d. h. Land-
wirte, die dazu noch ein Handwerk ausübten. Viele von 
ihnen sind schon früher oder auch noch später genannt. 

Transkription des Eintrags im Sterbebuch der Pfarrei St. Niko- 
laus Wiedergeltingen: Joseph Doll, kath., durch 18 volle Jahr 
Ortsvorsteher dahier, No 3 [alte Hausnr.], verheurathet, Brust-
wassersucht und Rothlauffieber [Todesursache], 13. März 1852, 
abends 8½ Uhr [Todeszeitpunkt].  
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Aus der Gemeinde

Unterschriften von Bürgermeister und Gemeinderäten 22.02.1912  

Siegelstempel Gemeinde Wiedergeltingen in der Zeit des König-
reiches Bayern 

Als kleines Beispiel für die Tätigkeit der Gemeindever-
waltung kann das unten teilweise abgebildete Aktenstück 
dienen. Am 22. Februar 1912 schloss der Mühlenbesitzer 
Joseph Kienle und die Gemeindeverwaltung einen Ver-
trag über einige Fahrtrechte, den beide Vertragspartner 
unterzeichneten. Die Unterschriften aller zehn Mitglie-
der der Gemeindeverwaltung sind lesbar: Alois Lutzen-
berger, Bürgermeister; Alois Graf, Beigeordneter. Dann 
die acht Gemeindebevollmächtigten: Josef Ritter jun.; 
Max Huber; Alois Reiber; Ignaz Schmid; Thomas Scherer 
(er war auch Kassier); Fridolin Bögle; Joseph Alois Wiede-
mann; Ludwig Glöggler. 

Liste der Bürgermeister neuerer Zeit:

Unterschriften der Bürgermeister Lutzenberger (1939), Leinsle 
(1946) und März (1956)  

von bis Name

18.05.1871 31.12.1881 Michael Böck

01.01.1882 09.02.1903 Norbert Lutzenberger

10.02.1903 31.05.1903 Joseph Ritter

01.06.1906 31.12.1911 Josef Berner

01.01.1912 05.05.1945 Alois Lutzenberger

06.05.1945 31.01.1946 Josef Herz

01.02.1946 07.09.1946 Anton Leinsle

08.09.1946 25.05.1948 Daniel März, stv. 

26.05.1948 30.04.1966 Daniel März

01.05.1966 30.04.2002 Hermann Singer

01.05.2002 30.04.2014 Michael Schulz

01.05.2014 30.04.2026 Norbert Führer

01.05.2026 Fritz Hessel (Stand: 1.6.26)

Nach dem Einmarsch der Amerikaner am 27. April 1945 
entfernte die US-Besatzungsbehörde Bürgermeister Alois 
Lutzenberger aus dem Amt. Er wurde verhaftet und in 
ein Internierungslager gebracht, weil er Mitglied der NS-
DAP war. Als fanatischer Nationalsozialist darf er sicher 
nicht eingeschätzt werden. Er leitete die Gemeinde mit 
großem persönlichen Einsatz in den extrem schwierigen 
Zeiten der beiden Weltkriege 1914/18 und 1939/45. In 
der Zeit des Dritten Reiches waren Bürgermeister und 
Gemeinderat sehr stark weisungsgebunden durch Anord-
nungen vorgesetzter Dienststellen in Verwaltung und Par-
tei. Es herrschte durchgängig das totalitäre Führerprinzip 
und demokratische Verfahren waren ausgeschaltet. 

Am 6. Mai 1945, einem Sonntag, holten zwei US-Offizie-
re Josef Herz aus der Kirche, wo er beim Gottesdienst 
war. Sie ernannten ihn gegen seinen Willen zum 1. Bür-
germeister und wenig später Johann Schaule zu seinem 
Stellvertreter sowie Josef Ritter zum einzigen Gemein-
derat. Johann Schaule musste im Auftrag der US-Besat-
zungsbehörde, die genau Bescheid wissen wollte, eine 
Haus-, Wohnungs-, Betriebs- und Personenstandsaufnah-
me durchführen. Die überlieferten Daten vom Dezember 
1945 geben einen guten Einblick in die Situation in Wie-
dergeltingen in dieser frühen Nachkriegszeit. 

Demokratische Verhältnisse und die vorgesehene Zahl 
von Gemeinderäten kehrten zurück mit den Kommu-
nalwahlen in Bayern am 27. Januar 1946. Die Wahl zum  
1. Bürgermeister gewann Anton Leinsle, der leider schon 
am 7. September 1946 starb. Daniel März als 2. Bürger-
meister übernahm stellvertretend seine Aufgaben, bis er 
am 26. Mai 1948 zum 1. Bürgermeister gewählt wurde.

Quellen: 
-- Archivalien Gemeindearchiv Wiedergeltingen, EAPL 9520 
-- Matrikelbücher Wiedergeltingen. data.matricula-online.eu/ 

	 de/deutschland/augsburg/wiedergeltingen 
-- Historisches Lexikon Bayerns. www.historischeslexikon- 

	 bayerns.de/Lexikon/Gemeindeverfassung (19./20. Jh.) 
-- Singer, Hermann: Geschichte der Schule in Wiedergeltin- 

	 gen. Eigenverlag, Wiedergeltingen, 2011.
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Bericht von Bettina Wenger

Nach den Osterferien drehte sich in 
unserer Kita in den Krippen- sowie 
Kindergartengruppen alles um das 
spannende Thema „Tiere“. Mit viel 
Freude, anschaulichen Materialien 
und pädagogisch abwechslungsrei-
chen Angeboten, konnten die Kinder 
die Tierwelt entdecken und erleben. 
Spielerisch und altersgerecht wur-
den unterschiedliche Tiere kennen-
gelernt, Geschichten erzählt, gebas-
telt und gemeinsam Neues erforscht.

Für unsere zukünftigen Erstklässler 
stand zudem ein wichtiger Termin 
auf dem Programm: Die Polizistin 
Christine Breitruck besuchte die 
Kinder für eine Verkehrsschulung. 
Gemeinsam wurde der Schulweg 
begangen und wichtige Verhaltensre-
geln im Straßenverkehr besprochen. 
Ein besonderes Highlight war dabei 
natürlich das Polizeiauto, das die 
Kinder aus nächster Nähe anschauen 
und bestaunen durften.

Im April bekamen wir außerdem Be-
such von Fotografin Ronja, die mit 
viel Geduld und Kreativität wunder-
schöne Fotos von den Kindern, den 
Gruppen und den Familien machte. 
Dabei entstanden ganz besondere 
Erinnerungen.

Ein besonderes Highlight war in die-
sem Jahr unser Maifest. Erstmals gab 
es einen kitaeigenen Maibaum, der 
für große Begeisterung sorgte. 

Den Auftakt bildete ein liebevoll ge-
stalteter Gottesdienst zum Thema 
„Mama, Papa und Mutter Maria“, 
gemeinsam mit Pfarrer Skalitzky. An-
schließend wurde rund um den Mai-
baum gemeinsam gesungen, getanzt 
und gefeiert. Neben Essen und Ge-

tränken sowie einem vielfältigen Buf-
fet, das von den Familien mitgestal-
tet wurde, erwarteten die Besucher 
zahlreiche kreative und aktive Ange-
bote des pädagogischen Personals im 
Garten.

Zum Abschluss der gelungenen Feier, 
überraschten die Kinder ihre Eltern 
anlässlich des Mutter- und Vatertags 
mit einem liebevoll vorgetragenen 
Lied und Blumen als kleines Dan-
keschön. Mit vielen schönen Ein-
drücken und glücklichen Gesichtern 
machten sich anschließend alle auf 
den Heimweg.

Nun nähert sich bereits das Ende des 
Kita-Jahres und die Vorfreude auf 
die kommenden Aktionen ist groß. 
Für die Vorschulkinder steht ein be-
sonderer Ausflug an: sie treffen die 
zukünftigen Erstklässler aus Amberg. 
Alle Kindergartenkinder dürfen sich 
auf ihren großen Ausflug in den Mär-
chenwald freuen und auch für die 
Krippengruppen sowie die Hortkin-
der sind besondere Abschlussausflü-
ge geplant.

Wir blicken auf eine ereignisreiche 
und schöne Zeit zurück und freuen 
uns auf die letzten gemeinsamen Wo-
chen in diesem Kita-Jahr.

Frühlingszeit voller Erlebnisse in unserer Kita

| Kinderhaus 
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Soziales, Kinder & Jugend, Senioren 

Am 5. Mai 2026 begrüßten die Kin-
der der Grundschule Wiedergeltin-
gen den Frühling beim Maifest der 
Schule. Die Gartenfreunde Wieder-
geltingen stellten wie alljährlich den 
Schulmaibaum im Pausenhof auf, um 
altes Dorfbrauchtum zu vermitteln.

Großeltern und Eltern wurden zur 
Maifeier eingeladen und erlebten, 
wie jede Klasse mit eigenen Darbie-
tungen die Frühlingszeit willkom-
men hieß. Polka, Kreistanz, Rap und 
Gedichtvorträge erhielten großen 
Beifall des Publikums in der voll be-
setzten Mehrzweckhalle der Grund-
schule. 

Der Elternbeirat der Schule sorgte 
für die Bewirtung. Zum Abschluss 
zeigten die Zuschauer, nicht nur 
mit einem großen Abschlussapplaus, 
sondern auch mit großzügiger Spen-
denbereitschaft, dass ihnen die Früh-
lingsfeier viel Freude bereitet hat. 
Herzlichen Dank allen Spendern!

Berichte von Renate Mussack

Maifeier

| Grundschule 

Am 28. April 2026 legten Herr Unsin 
und Herr Ziaja von den Gartenfreun-
den Wiedergeltingen mit den Kindern 
der 1. und 2. Jahrgangsstufe im Schul- 
garten wieder Kartoffeln ein. 

Interessiert verfolgten die Kinder, 
wie die kleinen Knollen unter die 

vorher bearbeitete Erde müssen, da-
mit aus ihnen große Kartoffelstauden 
wachsen können. Schon jetzt freuen 
sich die Schülerinnen und Schüler 
auf den Herbst, wenn geerntet wer-
den kann und beim Kartoffelfest das 
selbst angebaute Gemüse verzehrt 
wird.

Am 17. März 2026 fand an der Grund-
schule Wiedergeltingen die Schul-
einschreibung für unsere Schulan-
fänger im September 2026 statt. 

Der Elternbeirat bewirtete die An-
wesenden. Bei Schulhausführungen 
konnten Eltern und Kinder die 
Räumlichkeiten der Schule besich-
tigen. 

Pflanzzeit im Schulgarten

Schuleinschreibung
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Ankündigung aus dem Rathaus

Die letzten beiden Wochen der Sommerferien werden in Wiedergeltin-
gen zu einem besonderen Erlebnis: Das Sommerferienprogramm 2026 
lädt alle Kinder aus Wiedergeltingen und Amberg im Alter von 6 bis 14 
Jahren dazu ein, gemeinsam spannende Abenteuer zu erleben, Neues 
auszuprobieren und jede Menge Spaß zu haben.

Ob kreativ, sportlich, naturverbunden oder voller Entdeckergeist –  
das abwechslungsreiche Programm bietet für jeden Geschmack das 
passende Angebot. Dank des großen Engagements unserer Vereine, 
Ehrenamtlichen und Unterstützer, können die Kinder ihre Ferien aktiv 
gestalten, neue Freundschaften knüpfen und unvergessliche Erinne-
rungen sammeln. Wir freuen uns auf folgende Angebote:

Sommerferienprogramm Wiedergeltingen 2026 – 
Gemeinsam die Ferien genießen

| Kinder und Jugend 

Datum:	 Freitag, 04.09.2026

Uhrzeit:	 13:00 bis 16:00 Uhr

Treffpunkt: 	Parkplatz vor dem Rathaus

Alter: 	 6 bis 14 Jahre

Beschreibung: Outdooraktivitäten, kreative Angebote, sportliche Aktivitä-

ten. Die Angebote reichen von Spielangeboten im Freien wie Leitergolf 

oder Pedalorennen, kleine betreute Bastelangebote, verschiedene Kre-

ativworkshops z.B. Bilder mit der Farbschleuder gestalten und unter-

schiedliche sportliche Angebote.

Mitbringen: geeignete Kleidung, wer möchte eine Brotzeit und Getränk

Alternativtermin bei Absage: Dienstag, 08.09.2026, 9:00 bis 12:00 Uhr

Datum:	 Donnerstag, 03.09.2026Uhrzeit:	 10:00 bis 11:30 Uhr
Treffpunkt:	Jugendraum, Osterweg 18Alter: 	 10 bis 14 Jahre
Beschreibung: Wir schauen zusammen den Film „Die Pfeffer-körner und der Schatz der Tiefsee“.Der spannende Umweltkrimi verbindet Detektivgeschichten mit dem wichtigen Thema der Meeresverschmutzung durch Plastikmüll. Die 12-jährige Alice verbringt ihre Sommerferi-en bei ihrem Freund Tarun und dessen Mutter Jaswinder in Nordirland. Jaswinder ist Meeresbiologin und forscht an einer revolutionären Methode, um den Plastikmüll in den Ozeanen zu reduzieren. Doch das idyllische Idyll trügt: Die Forschungsstati-on wird von Dieben überfallen und Jaswinders streng geheime Unterlagen werden gestohlen.

Datum:	 Montag, 31.08.2026

Uhrzeit:	 10:00 bis 11:30 Uhr

Treffpunkt:	Jugendraum, Osterweg 18

Alter: 	 6 bis 10 Jahre

Beschreibung: Wir schauen zusammen den Film „Die Olchis –  

Willkommen in Schmuddelfing“ (deutscher Animationsfilm 

2022), basierend auf der beliebten Kinderbuchreihe. Er erzählt 

die Geschichte einer sympathischen, grünen Müll-liebenden 

Familie, die auf der Suche nach einem neuen Zuhause in dem 

beschaulichen Städtchen Schmuddelfing landet.

Datum:	 Dienstag, 01.09.2026
Uhrzeit:	 13:00 bis 17:00 Uhr
Treffpunkt: 	Parkplatz vor dem RathausAlter: 	 ab 6 Jahren

Beschreibung: Rundgang auf dem Bienenlehrpfad mit den Gartenfreun-den Wiedergeltingen. Einige ehrenamtliche Vereinsmitglieder der Gar-tenfreunde Wiedergeltingen fahren mit den Kindern zum Bienenlehrpfad nach Mindelheim. Dort wird ein kundiger Mitarbeiter des Bienenlehrpfa-des den Kindern auf dem lehrreichen Pfad die Welt der Bienen erklären. Wer Freude an den kleinen Bienen hat und gerne draußen in der Natur ist, ist bei diesem Ausflug gut aufgehoben.
Mitbringen: gutes Schuhwerk (geeignet zum Wandern), dem Wetter ange-passte Kleidung, kleiner Rucksack mit Brotzeit und Trinken.
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Soziales, Kinder & Jugend, Senioren 

Das Sommerferienprogramm 2026 verspricht zwei ab-
wechslungsreiche Ferienwochen voller Gemeinschaft, 
Freude und neuer Erfahrungen. Wir freuen uns auf viele 
neugierige und begeisterte Kinder aus Wiedergeltingen 
und Amberg und wünschen schon jetzt wunderschöne 
Sommerferien!
Sollte ein Angebot aufgrund der Wetterlage abgesagt wer-
den müssen, werden wir Sie telefonisch benachrichtigen. 
Sollte es einen Ausweichtermin geben, ist dieser bei der 
jeweiligen Angebotsbeschreibung angegeben.

Anmeldungen für die kostenfreien Angebote bitte bis zum 
24. August 2026 per E-Mail, Telefon oder persönlich an: 

Carina Höbel, Bürger- & Seniorenbüro
Rathaus Wiedergeltingen, Mindelheimer Str. 21

Öffnungszeiten Bürgerbüro / Verwaltung:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 8:00 - 12:00 Uhr
E-Mail: 	 buergerbuero@wiedergeltingen.de
Telefon: 	 08241/9961232
WhatsApp: 	01515/4155030

Bitte bei der Anmeldung angeben:
Titel des Angebots, Name, Anschrift und Alter des Kindes / 
der Kinder, Telefonnummer und E-Mail-Adresse für 
Rückfragen und Organisatorisches.

Datum:	 Mittwoch, 09.09.2026

Uhrzeit:	 14:00 bis 15:30 Uhr

Treffpunkt: 	Jugendraum, Osterweg 18, 

Alter: 	 6 bis 10 Jahre

Beschreibung: Latte Igel ist ein mutiges, 

freches und unerschrockenes Igelmädchen. 

Ihr bester Freund ist Tjum, ein schüchternes 

und etwas tollpatschiges Eichhörnchen. Als 

eine schlimme Dürre den Wald und den Bach 

austrocknet, beschließt die mutige Igelin, 

den Wald zu retten. Laut einer alten Legende 

des Kolkraben Korp hat der gierige Bärenkö-

nig Bantur den magischen Wasserstein ge-

stohlen, der für den Fluss verantwortlich ist. 

Gemeinsam mit ihrem Begleiter Tjum macht 

sich Latte auf den gefährlichen Weg in den 

Norden, um den Wasserstein zurückzuholen.

Datum:	 Freitag, 11.09.2026; 

Uhrzeit:	 10:00 bis 16:00 Uhr

Treffpunkt: 	Modellflugplatz MSV, Verbindungsstraße Wiedergeltingen-Weicht, nach Bahn 

	 und Autobahn, vor der Hochspannungsleitung links – Wegweiser Modellflugplatz

Alter: 	 10 bis 14 Jahre

Beschreibung: An diesem Tag bekommst du eine Einführung in den Modellbau, darfst natürlich 

Schnupperfliegen mit Modellfliegern und mit dem Flugsimulator. Gerne können auch Eltern 

ihre Kinder begleiten.

Mitbringen: Freizeit-/Wanderkleidung, Sonnenbrille und -schutz, Jacke, stabiles Schuhwerke.

Alternativtermin bei Absage: Samstag, 12.09.2026, 10:00 bis 16:00 Uhr

Datum:	 Donnerstag, 10.09.2026
Uhrzeit:	 09:30 bis 11:30 Uhr
Treffpunkt: 	Mehrzweckraum, Grundschule 
Alter: 	 6 bis 14 Jahre

Beschreibung: Heute darfst du mit allen vorhandenen Materialien basteln, gestalten und kreativ sein. Lass deiner Kreativität freien Lauf. Mit buntem Papier, Farben, Naturmaterialien und vielen weiteren Bastelutensilien entstehen mit viel Fantasie einzigartige Kunstwerke zum Mitnehmen. Mitbringen: Trinken, Kleidung die schmutzig werden darf, Tasche, um selbstgemachte Werke nach Haus zu transportieren.

Datum:	 Montag, 07.09.2026
Uhrzeit:	 14:00 bis 16:00 Uhr
Treffpunkt: 	Vor dem Pfarrstadel, Pfarrgasse 3
Alter: 	 ab 8 Jahre

Beschreibung: Du hast du Möglichkeit ganz nach oben in den Wiedergeltinger Kirchturm zu steigen. Die Glocken und das Uhrwerk hautnah zu erleben und im Pfarrstadel-Museum über unsere Ortsgeschichte und vieles mehr zu erfahren. Auch die Kirche darf erkundet und unter anderem ein Blick in den Kirchendachboden geworfen werden. 
Für eine kleine Brotzeit ist gesorgt. Mitbringen: geeignetes Schuhwerk zum Treppensteigen.

Datum:	 Samstag,
	 05.09.2026
Uhrzeit:	 10:00 bis 14:00 UhrTreffpunkt:	Schützenheim, Osterweg 18, Alter: 	 ab 6 Jahre

Beschreibung: Diese Dinge kannst du im Schützen-verein an diesem Tag ausprobieren: Lichtgewehr- und Luftgewehrschießen (Sportgeräte), Dosenwer-fen, Schießen auf Spaßscheiben, Stelzenlaufen, Biathlon (Laufen/Schießen) und viel Spaß haben! Für eine kleine Mittagsverpflegung ist gesorgt.
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Bericht aus dem Rathaus

Was passiert, wenn man selbst keine Entscheidungen 
mehr treffen kann? Wer darf im Ernstfall handeln? Diese 
und weitere wichtige Fragen werden beim Vortrags- 
abend verständlich erläutert und praxisnah beantwortet. 
Ziel des Vortrags ist es, Orientierung zu geben und aufzu- 
zeigen, wie jeder Einzelne rechtzeitig Vorsorge treffen 
kann. Wer frühzeitig Verantwortung für sich und seine 
Angehörigen übernehmen möchte, ist bei unserem in-
formativen Vortrag rund um die Themen Patientenverfü-
gung, Vorsorgevollmacht, Ehegattennotvertretungsrecht 
sowie Demenzverfügung genau richtig. Die Veranstal-
tung dauert, mit einer kurzen Pause, etwa zwei Stunden.

Wann?
Dienstag, 14. Juli 2026 von 18 bis ca. 20 Uhr
 
Wo?
Mehrzweckraum – Grundschule Wiedergeltingen
Mindelheimer Straße 26
 
Referenten
Cornelia Gallus, Betreuungsstelle LRA-Unterallgäu
Johannes Wegmann, St. Elisabeth Hospizverein MN

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, sich zu infor-
mieren und offene Fragen zu klären.

Anmeldungen für den kostenfreien Vortrag können per-
sönlich oder per Telefon im Rathaus getätigt werden.  
Natürlich können Sie uns auch eine E-Mail an  
buergerbuero@wiedergeltingen.de schicken.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme!
 
Öffnungszeiten Rathaus / Bürger- & Seniorenbüro:
Montag, Dienstag, Donnerstag	8:00 - 12:00 Uhr
Telefonnummer:	08241/90363 oder 08241/9961232

Vortrag – Vorsorge trifft Sicherheit

Bericht aus dem Rathaus

Smartphones begleiten uns heute in vielen Bereichen des 
Alltags: Nachrichten schreiben, Fotos versenden, Termi-
ne verwalten, Online-Banking nutzen oder Informationen 
im Internet suchen. Doch gerade für Seniorinnen und  
Senioren stellen neue Funktionen, Apps oder Einstellun-
gen oft eine Herausforderung dar. Genau hier setzt die 
offene Handysprechstunde in Wiedergeltingen an.

In angenehmer und ungezwungener Atmosphäre erhalten 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer individuelle Unter-
stützung. Dabei spielt es keine Rolle, ob es um die ersten 
Schritte mit dem Gerät, das Einrichten von Anwendun-
gen, Fragen zur Sicherheit oder konkrete Probleme im 
täglichen Gebrauch geht. Jede Frage ist willkommen.

Die Handysprechstunde wird von Herrn Jürgens gelei-
tet, der den Besucherinnen und Besuchern mit Rat und 

Tat zur Seite steht. Besonders geschätzt wird die persön-
liche Betreuung, bei der auf die individuellen Anliegen 
jedes Einzelnen eingegangen werden kann. Neben der 
praktischen Hilfe bietet die Handysprechstunde auch die 
Gelegenheit zum Austausch mit anderen Interessierten. 
Inzwischen hat sich eine feste Gruppe gebildet, die re-
gelmäßig teilnimmt. Neue Besucherinnen und Besucher 
sind jedoch jederzeit herzlich willkommen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Wann?
Termine finden Sie ganz aktuell auf unserer Gemeinde-
webseite unter „Aktuelles“ oder direkt bei Herrn Jürgens 
(Tel.: 0176/32344096)

Wo? (Achtung – neuer Veranstaltungsort)
Die Handysprechstunde findet nun wieder im Sitzungs-
saal des Rathauses im Erdgeschoss (Haupteingang) statt, 
Mindelheimer Straße 21, 86879 Wiedergeltingen.

Handysprechstunde im Rathaus – Digitale Unterstützung für jedes Alter
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| Senioren    

Bericht aus dem Rathaus

Der Wiedergeltinger Mittagstisch lädt Monat für Monat 
dazu ein, gemeinsam schöne Stunden in geselliger Runde 
zu verbringen. Hier stehen nicht nur ein gutes Essen und 
ein gemütliches Beisammensein im Mittelpunkt, sondern 
auch Begegnungen, Gespräche und der Austausch inner-
halb unserer Dorfgemeinschaft.

Ob langjährige Stammgäste oder neue Gesichter – jeder 
ist herzlich willkommen. In entspannter Atmosphäre wird 
gemeinsam gegessen, geratscht und gelacht. Oft sorgen 
kleine Programmpunkte oder interessante Beiträge für 
zusätzliche Abwechslung und machen den Mittagstisch 
zu einem besonderen Treffpunkt für Junggebliebene und 
alle, die Gemeinschaft schätzen.

Selbstverständlich besteht auch weiterhin die Möglich-
keit, sich das Mittagessen für Zuhause liefern zu lassen.

Wann?
• Donnerstag, 20. August 2026, 12:00 Uhr
• Donnerstag, 24. September 2026, 12:00 Uhr
• Donnerstag, 22. Oktober 2026, 12:00 Uhr
Im Juli findet kein Mittagstisch statt.

Wo?
Sportheim Wiedergeltingen
Stockheimer Straße 19 A, 86879 Wiedergeltingen

Anmeldung
Zur besseren Planung bitten wir um eine vorherige An-
meldung (bis spätestens am vorausgehenden Montag) bei: 
Renate Lutzenberger, Telefon: 08241/6685.
Alternativ ist eine Anmeldung auch im Rathaus möglich.

Wir freuen uns auf viele bekannte und neue Teilneh-
merinnen und Teilnehmer und auf einen geselligen Mit-
tag in angenehmer Gemeinschaft.

Ihr Team vom Wiedergeltinger Mittagstisch

Bericht aus dem Rathaus

Bewegung hält fit, stärkt die Gesundheit und macht in der 
Gruppe gleich noch mehr Freude. Deshalb laden wir alle 
Seniorinnen und Senioren herzlich zu unserem regelmä-
ßigen Sitzgymnastiktreffen ein.

Unter der fachkundigen Leitung von Frau Schöllhorn aus 
Bad Wörishofen erwartet die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer ein abwechslungsreiches Bewegungsprogramm 
mit Musik. Die Übungen werden bequem im Sitzen 
durchgeführt und fördern gezielt Kraft, Beweglichkeit, 
Koordination und Gleichgewicht. Gleichzeitig tragen sie 
dazu bei, das allgemeine Wohlbefinden zu steigern und 
die Freude an der Bewegung zu erhalten.

Die Sitzgymnastik eignet sich für alle, die auch im Alter 
aktiv bleiben möchten, unabhängig von der persönlichen 
Fitness. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Wann?
Mittwoch, den 12.8.2026 von 14:00 bis 15:00 Uhr

Weitere Termine werden im Senioren-Blättle sowie an 
den Bekanntmachungstafeln am und im Rathaus bekannt 
gegeben.

Wo?
Sportheim Wiedergeltingen
Stockheimer Straße 19 A, 86879 Wiedergeltingen

Warum mitmachen?
• Förderung von Beweglichkeit und Muskelkraft
• Training von Koordination und Gleichgewicht
• Bewegung in angenehmer Gemeinschaft
• Aktiv bleiben und neue Kontakte knüpfen
• Spaß an Musik und Bewegung

Die Teilnahme ist kostenlos und steht allen interessierten 
Seniorinnen und Senioren aus Wiedergeltingen offen.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Kommen Sie ein-
fach vorbei und machen Sie mit!

Wir freuen uns auf viele Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer und darauf, gemeinsam etwas für Gesundheit, Le-
bensfreude und Beweglichkeit zu tun.

Gemeinsam genießen beim 
Wiedergeltinger Mittagstisch

Sitzgymnastik für Senioren – 
Gemeinsam aktiv bleiben
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Bericht aus dem Rathaus

In Wiedergeltingen liegt uns das Miteinander der Gene-
rationen sehr am Herzen. Gerade für ältere Mitbürgerin-
nen und Mitbürger ist es wichtig, über das Geschehen 
im Ort informiert zu bleiben und sich als Teil einer le-
bendigen Gemeinschaft zu fühlen. Deshalb erhalten alle 
Einwohnerinnen und Einwohner ab dem 70. Lebensjahr 
monatlich unseren Seniorenbrief.

Der Seniorenbrief, erstellt von unserer Seniorenbeauf-
tragten Renate Lutzenberger, informiert über aktuelle 
Veranstaltungen, Termine und Angebote in Wiedergeltin-
gen. Ob Mittagstisch, interessante Vorträge oder Freizeit-
angebote wie Sitzgymnastik, Handysprechstunde oder 
besondere Ereignisse im Ort – mit dem Seniorenbrief 
bleiben Sie stets auf dem Laufenden. Darüber hinaus 
enthält jede Ausgabe einen unterhaltsamen Teil mit Ge-
schichten, Rätseln, Wissenswertem oder kleinen Beiträ-
gen zum Schmunzeln. So soll der Brief nicht nur infor-
mieren, sondern auch Freude bereiten.

Eine starke Dorfgemeinschaft lebt davon, dass Menschen 
miteinander verbunden bleiben. Gerade in einer Zeit, in 
der vieles schnelllebig geworden ist, kann ein regelmäßi-
ger Brief dazu beitragen, den Kontakt zum Ortsgesche-
hen zu erhalten und auf interessante Begegnungen und 
Veranstaltungen aufmerksam zu machen. Der Senioren-
brief soll dazu ermutigen, am Leben in Wiedergeltingen 
teilzuhaben und sich weiterhin als wichtigen Teil unserer 
Gemeinschaft zu fühlen.

Immer wieder hören wir von Bürgerinnen und Bürgern, 
dass sie den Seniorenbrief gerne bereits vor ihrem 70. 
Geburtstag erhalten würden. Deshalb möchten wir allen 
Interessierten die Möglichkeit geben, den Seniorenbrief 
bereits mit dem Eintritt in den Ruhestand zu beziehen.

Wenn Sie frisch in Rente gegangen sind oder demnächst 
in den Ruhestand eintreten und den Seniorenbrief künf-
tig ebenfalls monatlich erhalten möchten, freuen wir uns 
über Ihre Rückmeldung. Melden Sie sich einfach bei der 
Gemeinde oder direkt bei Frau Lutzenberger unter der 
Telefonnummer 08241/6685. Gerne nehmen wir Sie in 
den Verteiler auf, sodass Sie schon vor Ihrem 70. Lebens-
jahr regelmäßig die aktuellen Informationen und den un-
terhaltsamen Teil des Seniorenbriefs erhalten.
 

Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle Frau Renate 
Lutzenberger, die den Seniorenbrief seit vielen Jah-
ren – Monat für Monat mit viel Engagement, Herzblut 
und großem persönlichen Einsatz – erstellt. Mit großer 
Sorgfalt sammelt sie Informationen, bereitet die Inhalte 
ansprechend auf und sorgt dafür, dass jede Ausgabe eine 
gelungene Mischung aus aktuellen Nachrichten und un-
terhaltsamen Beiträgen bietet.

Ihr ehrenamtlicher Einsatz geht weit über das Selbst-
verständliche hinaus und trägt wesentlich dazu bei, dass 
der Seniorenbrief von vielen Leserinnen und Lesern 
geschätzt wird. Durch ihre liebevolle Gestaltung schafft 
sie nicht nur eine Informationsquelle, sondern auch ein 
Stück Verbundenheit innerhalb unserer Dorfgemein-
schaft. Für diese wertvolle Arbeit und ihr außergewöhnli-
ches Engagement möchten wir Frau Lutzenberger unse-
ren herzlichen Dank und unsere besondere Anerkennung 
aussprechen.
 
Wir freuen uns über jede und jeden, der Interesse da-
ran hat, am Ortsgeschehen teilzuhaben und die Gemein-
schaft in Wiedergeltingen aktiv mitzutragen. Denn eine 
lebendige Gemeinde entsteht dort, wo Menschen infor-
miert bleiben, miteinander in Kontakt stehen und sich als 
Teil eines gemeinsamen Ganzen verstehen.
 
 

Das Senioren-Blättle in Wiedergeltingen –  
Information, Unterhaltung & Gemeinschaft
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Bericht aus dem Rathaus

Eine Demenzerkrankung verändert nicht nur das Leben 
der Betroffenen, sondern stellt auch Angehörige vor gro-
ße Herausforderungen. Oft entstehen viele Fragen: Wie 
gehe ich mit der Erkrankung um? Welche Unterstüt-
zungsmöglichkeiten gibt es? Wo finde ich Beratung und 
Entlastung?

Im Landkreis Unterallgäu stehen Betroffenen und ihren 
Familien verschiedene Anlaufstellen zur Verfügung. Die 
Demenzhilfe Kontaktstellen bieten kostenlose und ver-
trauliche Beratung rund um das Thema Demenz an. Sie 
informieren über Hilfsangebote, vermitteln Unterstüt-
zungsmöglichkeiten und stehen Angehörigen in schwie-
rigen Situationen beratend zur Seite.

Ein wichtiger Baustein sind die ehrenamtlichen De-
menzbegleiterinnen und Demenzbegleiter. Sie besuchen 
Betroffene stundenweise zu Hause, schenken Zeit und 
Aufmerksamkeit und ermöglichen pflegenden Angehöri-
gen eine wertvolle Entlastung im Alltag. Darüber hinaus 
werden Gesprächsgruppen, Schulungen und Informati-
onsveranstaltungen angeboten.

Auch das Demenztelefon des Landkreises Unterallgäu 
bietet unkomplizierte Hilfe. Hier erhalten Betroffene, 
Angehörige und Interessierte erste Informationen, Bera-
tung und Hinweise auf passende Angebote vor Ort.

Niemand muss die Herausforderungen einer Demenz-
erkrankung allein bewältigen. Die verschiedenen Bera-
tungs- und Unterstützungsangebote im Unterallgäu hel-
fen dabei, den Alltag zu erleichtern und Lebensqualität 
für Betroffene und Angehörige zu erhalten.

Regionale Angebote und Ansprechpartner

Demenzhilfe Kontaktstelle Bad Wörishofen
Ulmenweg 1, 86825 Bad Wörishofen
Telefon: 08247/962628

Demenzhilfe Kontaktstelle Mindelheim
Maximilianstraße 55, 87719 Mindelheim
Telefon: 08336/8014670

Demenztelefon des Landkreises Unterallgäu
Fachstelle für Seniorenangelegenheiten
Telefon: 08261/995-493

 

Bundesweite Beratung

Alzheimertelefon der Deutschen Alzheimer Gesellschaft

Das Alzheimertelefon bietet bundesweit kompetente und 
vertrauliche Beratung für Menschen mit Demenz, An-
gehörige und Interessierte. Geschulte Beraterinnen und 
Berater unterstützen bei Fragen zu Demenzformen, Dia-
gnose, Pflege, rechtlicher Vorsorge und Hilfsangeboten 
vor Ort.

Telefon: 030/259379514
Beratungszeiten:
Montag bis Donnerstag:	 9:00 - 18:00 Uhr
Freitag:	 9:00 - 15:00 Uhr

Weitere Informationen finden Sie unter: 
https://www.deutsche-alzheimer.de

Bei allen Fragen rund um Demenz lohnt sich eine frühzei-
tige Kontaktaufnahme. Oft können bereits kleine Hilfen 
und gute Informationen den Alltag deutlich erleichtern.

Unterstützung und Beratung bei Demenz – Hilfe für Betroffene und Angehörige

| Wir für Sie 

#hilfe & Tipps
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Pressemitteilung 
„So gelingt der Stillstart“ – darum 
geht es im nächsten Milchcafé 
der Schwangerenberatungsstelle, am 
Dienstag, 14. Juli, von 9:30 bis 11 Uhr. 
Das Treffen findet im Gesundheits-
amt in der Maximilianstraße 63 in 
Mindelheim statt. Laktationsberate-
rin Claudia Rothermel erklärt, wel-
che Vorbereitung werdende Mamas 
zum Stillen treffen können. Außer-
dem geht es darum, welche Möglich-
keiten es gibt, wenn das Stillen nicht 
gelingt.  

Das Milchcafé bietet Raum für 
Schwangere und Mütter mit Babys, 
sich über das Stillen und Füttern aus-
zutauschen, über Arten des Stillens, 
Beikost füttern, Abstillen, Ernährung 
mit der Flasche und Langzeitstil-
len. Zudem geht es um wechselnde 
Schwerpunktthemen. 

Die Teilnahme ist kostenlos, eine An- 
meldung aber aus organisatorischen 
Gründen unbedingt erforderlich. 

Online anmelden können sich Inte- 
ressierte unter www.unterallgaeu.de/
eltern immer bis spätestens Freitag 
vor der Veranstaltung. 

Weitere Informationen gibt die 
Schwangerenberatungsstelle unter 
Telefon 08261/995-412.

Für Schwangere 
und Mütter: 
Im Milchcafé geht es 
um den Stillstart

Bericht von Regina Besch

Werfen Sie ein gern genutztes Gerät 
nicht weg, wenn es nicht mehr funk-
tionieren sollte. Denn die fachkun-
digen Reparateure des Türkheimer 
Repair-Cafés im Waaghaus werden 
versuchen, Geräte mit mechanischen 
Defekten zu reparieren. Wunder 
kann das ehrenamtliche Team zwar 
nicht vollbringen, aber ein Versuch 
ist es wert, denn Reparieren ist bes-
ser als Wegwerfen. Auch textile Pro-
blemfälle können ins Waaghaus ge-
bracht werden. 

Die Wartezeit lässt sich bei Kaffee, Tee 
und Kuchen angenehm überbrücken. 

Die Reparaturhelfer arbeiten kosten-
los – Spenden sind erwünscht.

Kontakt: 
Reinhard Schneider, Tel. 08245/4623 
oder Franz Clemens Plebuch, 
Tel. 08241/7507

Nächster Termin: 
19.09.2026 von 14 bis 16 Uhr 
Ort: Waaghaus Türkheim, 
Kirchenstr. 9, Erdgeschoss

Reparieren ist besser als Wegwerfen

Aus der Region 
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Die Osterfeierlichkeiten in unserer 
Pfarrgemeinde waren auch in diesem 
Jahr wieder geprägt von Gemein-
schaft, Freude und gelebtem Glau-
ben.

Am Karsamstag fand die Kinder- 
osternacht statt, die besonders bei den 
jungen Gemeindemitgliedern großen 
Anklang fand. Im Anschluss machten 
sich die Kinder mit Begeisterung auf 
die Suche nach den liebevoll vorbe-
reiteten Osternestern – ein schöner 
Abschluss der gemeinsamen Feier.

Ein besonderer Höhepunkt war die 
Osternacht am Ostersonntagmorgen. 
Bereits um fünf Uhr versammelte 
sich die Pfarrgemeinde um gemein-
sam die Auferstehung Christi zu fei-
ern. Die besondere Atmosphäre der 
noch dunklen Kirche, das Licht der 
Osterkerze und die festliche Gestal-
tung machten diesen Gottesdienst zu 
einem eindrucksvollen Erlebnis.

Zu Beginn der Feier wurde das  
Osterfeuer entzündet – ein starkes 
Zeichen für das Licht Christi, das 
Hoffnung und neues Leben in die 
Welt bringt. Schritt für Schritt erfüll-
te das Licht die Kirche und erinnerte 
daran, dass Ostern das Fest des Le-
bens und der Hoffnung ist.

Im Anschluss an den Gottesdienst 
fand die traditionelle Speisensegnung 
statt. Viele Gläubige brachten ihre 
Osterspeisen mit, die gesegnet und 
später zuhause im Kreis der Familie 
gemeinsam geteilt wurden. Dieser 
schöne Brauch verbindet Glaube, 
Dankbarkeit und Gemeinschaft und 
macht sichtbar, dass die Osterfreude 
nicht nur in der Kirche, sondern auch 
im Alltag weitergetragen wird.

Der Pfarrgemeinderat freut sich über 
Verstärkung: Viktoria Müller-Leupolz 
hat sich bereit erklärt, aktiv im Pfarr-
gemeinderat mitzuwirken und wurde 
als neues Mitglied in das Gremium 
berufen.

Mit ihrem Engagement und ihrer 
Bereitschaft, Verantwortung in unse-
rer Pfarrgemeinde zu übernehmen, 
bringt sie frischen Wind in die Arbeit 
des Pfarrgemeinderates. Wir sind ge-
spannt auf neue Ideen und Impulse 
für die Gestaltung unseres Gemein-
delebens.

Die Pfarrgemeinde heißt Viktoria 
Müller-Leupolz herzlich willkom-
men und freut sich auf die Zusam-
menarbeit im Pfarrgemeinderat.

und feierlichen Osternacht beigetra-
gen haben.

Ein herzliches Vergelt’s Gott gilt al-
len, die durch ihre Vorbereitung und 
Mitgestaltung zu dieser würdigen 

Berichte von Marianne Wiethüchter

Feierliche Ostertage in unserer Pfarrgemeinde

Neues Pfarrgemeinderatsmitglied

| Pfarrgemeinde
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Vereine & Organisationen 

Am 25. April feierten insgesamt 16 
Kinder aus Wiedergeltingen und 
Amberg ihre Erstkommunion in ei-
ner feierlichen Festmesse zusammen 
in der Pfarrkirche in Amberg. Elf 
Kinder aus Wiedergeltingen sowie 
fünf Kinder aus Amberg durften da-
bei erstmals die Heilige Kommunion 
empfangen und diesen besonderen 
Tag gemeinsam mit ihren Familien 
und Angehörigen begehen.

Der festliche Gottesdienst wurde von 
Kaplan Marco Leonhart zusammen 
mit Diakon Helmut Schneider gestal-
tet. Mit ihren einfühlsamen Worten 
begleiteten sie die Kommunionkin-
der auf diesem wichtigen Schritt ih-
res Glaubensweges und machten die 
Feier zu einem besonderen Erlebnis.
Wochenlang hatten sich die Kinder 
auf diesen Tag vorbereitet. Umso grö-
ßer war die Freude, als sie nun erst-

Die Pfarrgemeinde gratuliert allen 
Kommunionkindern herzlich und 
wünscht ihnen Gottes Segen sowie 
viele schöne Erfahrungen auf ihrem 
weiteren Lebensweg im Glauben.

mals an den Tisch des Herrn treten 
durften. Die festlich geschmückte 
Kirche und die feierliche Atmosphä-
re machten den Gottesdienst zu ei-
nem unvergesslichen Ereignis für 
alle Beteiligten.

Erstkommunion
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Nach der Begrüßung der Mitglieder und Gäste auf der 
gut besuchten Jahreshauptversammlung unseres AWO-
Ortsvereins am 18. April 2026, durch unsere Vorsitzende 
Regina Besch, standen ihr ausführlicher Rechenschafts-
bericht 2025 mittels Bild-Präsentation, der detaillierte 
Bericht von Kassiererin Heidi Pienle, die Bestätigung 
der hervorragend geführten Kassenführung durch Revi-
sor Peter Dziewior sowie die Entlastung des Vorstandes 
durch die Mitglieder im Mittelpunkt.  

Danach folgten lobende und informative Grußworte von 
Gudrun Kissinger-Schneider, die Bürgermeister Christi-
an Kähler vertrat, sowie von Marcel Keller, Präsidiums-
Mitglied der AWO-Schwaben.
 
Eine weitere Besonderheit auf der Versammlung war die 
Ehrung von Hans Bleyer, der vor 60 Jahren den AWO-
Ortsverein mitgegründet hat und 2019 für sein großarti-
ges Engagement zum Ehrenmitglied der AWO ernannt 

Ort für alle kostenlosen Beratungen: 
Waaghaus Türkheim, Kirchenstr. 9, Erdgeschoss.

AWO-Engelchen für den Notfall für nachweislich be-
dürftige und unschuldig in Not geratene Menschen im 
Einzugsgebiet Türkheim, Ettringen und Wiedergeltingen

AWO-Lebensmittel-Paket 65+ für bedürftige Senioren

Vermittlung zur TAFEL BAD WÖRISHOFEN e.V.

Beratung und Antragstellung für Einzelfallhilfen an die 
Stiftung KARTEI DER NOT
Beratungstermine: jeweils Mittwoch, 24.06./29.07./26.08. 
und 30.09.2026 von 15 bis 18 Uhr  
                      	
Suchtberatung der Psychosozialen AWO-Beratungsstelle 
Mindelheim
Für Menschen die Suchtprobleme mit Alkohol, Dro-
gen, Medikamente, Essstörungen oder ein übermäßiges 
Glücksspielverhalten haben. Für Betroffene, die auf-
grund von Alkohol oder Drogen ihren Führerschein ver-
loren, gibt es einen MPU-Vorbereitungskurs. 
Fragen unter Telefon: 08261/6100 oder 0170/6238957 
Termine: Montag, 13.07.2026 und 19.10.2026 von  
15 bis 16 Uhr

Um Klarheit in problematische Sachverhalte zu bringen, 
bevor es zu einem Rechtsstreit kommt, können unsere 
AWO-Mitglieder eine kostenlose Erstauskunft bei einer 
renommierten Rechtsanwaltskanzlei in Sonthofen erhalten. 

Das AWO-Markt-Café ist für Mitbürgerinnen und Mit-
bürger ab der Lebensmitte, die ein geselliges Miteinan-
der erleben möchten.    

Termine alle zwei Wochen jeweils Mittwoch: 
01.07./15.07./05.08./19.08./02.09./16.09./07.10./21.10.2026 
von 9 bis 11 Uhr                 
Ort: Waaghaus Türkheim, Kirchenstr. 9, Erdgeschoss

wurde. Unsere Vorsitzende überreichte ihm nach einer 
Laudatio eine Urkunde, eine goldene Nadel sowie ein 
Geschenk und bedankte sich für seine langjährige AWO-
Treue.   

Berichte von der AWO-Vorstandschaft

AWO-Jahreshauptversammlung mit Ehrung

Die AWO hilft im Notfall Bei Rechtsstreit kostenlose Erstauskunft

AWO-Markt-Café „Oldies but Goldies“            

| AWO

Über die Ehrung von Hans Bleyer für 60 Jahre AWO-Mitglied-
schaft (3. von rechts) freuten sich (von links) Christine Scherf 
(stellvertretende Vorsitzende), Regina Besch (Vorsitzende),  
Gisela Schöffel (Beisitzerin), Marcel Keller (Präsidiums-Mit-
glied), Heidi Pienle (Kassiererin), Gudrun Kissinger Schneider.
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Vereine & Organisationen 

Sommerferien-Angebote der AWO – 
es sind noch Plätze frei 
In Zusammenarbeit unter anderem mit dem AWO-Ju-
gendwerk kann unser Ortsverein auch in diesem Jahr 
bundesweit wieder verschiedene Zeltlager für Kinder- 
und Jugendliche anbieten. 

So beispielsweise das AWO-Zeltlager am Bodensee oder 
das Zeltlager Königsdorf-Hochland bei Wolfratshausen. 
Bei den Angeboten – die von qualifizierten Betreuerin-
nen und Betreuern pädagogisch begleitet werden, stehen 
nicht nur Erlebnisse und Spaß im Mittelpunkt, sondern 
auch die Gemeinschaft in der Gruppe. 

Die Freizeitangebote stehen allen Interessierten offen. 
Unserer AWO ist es aber ein großes Anliegen, Familien 
mit geringem Einkommen zu unterstützen, um den Kin-
dern die Teilnahme an einer Freizeitmaßnahme zu er-
möglichen. 

Für alle Angebote der AWO Türkheim-Ettringen- 
Wiedergeltingen e.V.:

Regina Besch
Vorsitzende, Telefon: 08241/919513 und 

Christine Scherf
stellvertretende Vorsitzende, Telefon: 0172/5956914

Wir freuen uns über jede Spende – die wir für unser 
AWO-Engelchen für den Notfall und für die AWO- 
Kinder- und Jugend-Freizeitmaßnahmen verwenden. 

Spendenkonto: Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Türkheim-
Ettringen-Wiedergeltingen e.V.
Sparkasse Schwaben-Bodensee 
IBAN: DE53731500000760711150 
BIC: BYLADEM1MLM

Die AWO-Ortsvereins-Vorstandschaft Türkheim-Ettrin-
gen-Wiedergeltingen wünscht Ihnen eine schöne Som-
merzeit!

AWO-Ferienbetreuung 
für Vor- und Grundschulkinder in Buchloe   
Als Partner des AWO-Ortsvereins Buchloe können wir 
im Sommer wieder abwechslungsreiche AWO-Ferien-
betreuungs-Angebote für Vorschulkinder und Grund-
schulkinder der ersten bis vierten Klasse anbieten, um 
vor allem berufstätige und alleinerziehende Eltern zu 
entlasten.

Betreuungsort:	 Comenius Grundschule in Buchloe
Betreuungszeiten:	07:30 bis 14:00 Uhr. Kein Mittagessen. 
Termine Sommer:	Mo. 03.08. bis Fr. 07.08.2026 (5 Tage)
	 Mo. 10.08. bis Fr. 14.08.2026 (5 Tage)
	 Mo. 31.08. bis Fr. 04.09.2026 (5 Tage)
	 Mo. 07.09. bis Fr. 11.09.2026 (5 Tage)

Fragen und Anmeldungen für die Zeltlager und GEN-
NACHPIRATEN über unseren AWO-Ortsverein Türk-
heim-Ettringen-Wiedergeltingen e.V.

Ferienangebote

Ansprechpartnerinnen 
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Bericht von Angelika Wiedemann

„Auf der Vogelwiese ging der Franz .“ und viele weitere 
Klassiker schallten am Samstag, 21. März 2026, in der 
gut gefüllten Mehrzweckhalle, als es wieder hieß: „Auf 
geht́ s zum Bockbierfest des Musikverein Wiedergeltin-
gen“.

Musikalisch umrahmt wurde der Abend von der Musik-
gemeinschaft Amberg-Wiedergeltingen – unter der Lei-
tung des neuen Dirigenten Herbert Wörle.

Für das leibliche Wohl der Besucher wurde mit bayeri-
schen Schmankerln und Bockbier aus dem Fass bestens 
gesorgt. Auch in diesem Jahr durfte eine Einlage nicht 
fehlen.

Besucher konnten sich im Vorfeld für das „Heusack  
schlagen“ anmelden. Immer zwei Teilnehmer versuch-
ten sich gegenseitig mit einem Heusack vom Balken zu 
schlagen. Der jeweilige Sieger kam eine Runde weiter. 

Im Finale standen sich Stefan Voß und Jonas Baur gegen-
über. Jonas Baur gewann das Finale.

Gefeiert wurde bei fröhlicher Stimmung bis weit in die 
Nacht. Ein großer Dank gilt den Musikern, dem Dirigen-
ten und allen freiwilligen Helfern.   

Bockbierfest 

| Musikverein 

von links: Stefan Voss, Jonas Baur, Patrick Müller
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Frühjahrskonzert der Musikgemeinschaft Amberg-Wiedergeltingen

Bericht von Angelika Wiedemann

Auf eine klangvolle und rhythmische Reise durch die Welt 
der Blasmusik nahm die Musikgemeinschaft Amberg- 
Wiedergeltingen ihre Gäste beim Frühjahrskonzert 
am Samstagabend, 25. April 2026, in der festlich ge-
schmückten Mehrzweckhalle mit. Unter der Leitung des 
neuen Dirigenten Herbert Wörle, der seit September 
2025 die Musikgemeinschaft dirigiert, präsentierten die 
Musiker ein abwechslungsreiches Programm, das von klas- 
sischer Musik bis hin zur traditionellen Blasmusik reichte.

Das Konzert wurde mit dem feierlichen Stück „Ceremo-
nic Festival“ von Martin Scharnagl eröffnet. Die Mode-
ration übernahmen an diesem Abend, abwechselnd und 
charmant, Annika Britzelmayr und Jochen Wagner. Die 
klangliche Bandbreite der Holz- und Blechbläser sowie des 
Schlagwerks zeigte die Musikgemeinschaft mit dem Choral 
„San Ludovico“ von Fritz Neuböck. Es folgte die Ouvertü-
re „Monumentum“, komponiert von Martin Scharnagl. Auf 
eine abenteuerliche musikalische Reise durch die Welt der 
Piraten nahmen die Musiker anschließend die Gäste mit, 
als sie „Il Corsaro Nero“ von Giovanni Piacente präsentier-
ten. Weiter ging es im Programm mit dem Konzertmarsch 
„Salemonia“, komponiert von Kurt Gäble im Jahr 2006 für 
die Salemer Musikvereine anlässlich des alljährlich statt-
findenden Schlossseefestes in Salem.

Nach der Pause eröffnete das Orchester den zweiten Kon-
zertteil mit der Polka „Goldene Trompeten“.

Anschließend wurden langjährige und verdiente Musiker  
vom ASM Bezirksvorsitzenden Hubert Fröhlich gemein-
sam mit der Wiedergeltinger Vorständin Maria Lutzen-
berger und dem Amberger Vorstand Karl Kneipp geehrt.

Ehrungen der Musiker aus Wiedergeltingen:
15 Jahre: Annika Lutzenberger und Fiona Schmid
20 Jahre: Alexander Ziaja
55 Jahre: Hans Menhofer und Josef Schöner
60 Jahre: Alfred Sigl
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Ehrungen der Musiker aus Amberg:
15 Jahre: Martin Rüger und Irmgard Kneipp
20 Jahre: Manuel Müller und Carina Bleyer
50 Jahre: Gerhard Zink
60 Jahre: Hubert Wagner
D1 Prüfung: Timo Magg
Ebenfalls wurde der Amberger Vorstand Karl Kneipp für 
20 Jahre Tätigkeit als Vorstand geehrt.

Mit „Rockin‘ Elise“ ging es dann im Programm weiter. 
Basierend auf dem weltberühmten Musikwerk „Für Eli-
se“ von van Beethoven, haben die Musiker die klassische 
Musik mit rockigen Elementen dargeboten. Mehrere 
Hits aus den 70er Jahren erkannten die Gäste im Med-
ley „Hey Tonight!“ Arr. von James L. Hosay. Anstelle von 
E-Gitarren haben die beiden Saxophonistinnen Annika 
Britzelmayr und Beate Müller einen beeindruckenden 
Soloauftritt absolviert. Mit „In unserem Städtchen“ ka-
men die Liebhaber der Polka nochmals auf ihre Kosten. 
Den offiziellen Abschluss des Abends bildete der Marsch 
„Servus Tirol“, der dem Publikum mitreißend die Tiroler 
Lebensfreude vermittelte. 
Der begeisterte Applaus der Zuhörer forderte Zugaben, 
die die Kapelle gerne gab: Mit der „Weinkeller-Polka“ und 
dem Marsch „Gruß an Böhmen“ klang der Abend stim-
mungsvoll aus.

hinten (v. links): Karl Kneipp, Hubert Fröhlich, Gerhard Zink,
Alexander Ziaja, Hubert Wagner und Alfred Sigl 
mitte (v. links) Manuel Müller, Timo Magg, Martin Rüger, Hans 
Menhofer und Josef Schöner
vorne (v. links): Herbert Wörle, Fiona Schmid, Irmgard Kneipp, 
Annika Britzelmayr, Carina Bleyer und Maria Lutzenberger.
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Bericht von Felicia Knobloch

Am 22. März 2026 fand die erfolgreiche Premiere des Stü-
ckes „Liebeslust und Wasserschaden“ von Hans Schim-
mel im Theaterstadl in Wiedergeltingen statt. 
Alle acht folgenden Vorstellungen waren bereits zwei 
Wochen nach Beginn des Kartenvorverkaufes am 23. Fe-
bruar 2026 bis auf 50 Plätze ausverkauft. Die Nachfra-
ge war wieder riesig, sodass das Telefon von Frau Haller 
heiß lief. Insgesamt können wir eine stolze Besucheran-
zahl von 1.332 Personen präsentieren. Wir möchten uns 
daher bei allen Zuschauern für ihr riesiges Interesse be-
danken, ohne Euch wäre es nicht möglich, diese Tradi-
tion aufrecht zu erhalten. Vielen Dank!

Die elf Darsteller konnten das Publikum voll und ganz 
von ihrer überragenden Leistung überzeugen. Das po-
sitive Feedback war überwältigend. In dieser Saison 
durften wir gleich drei neue Schauspieler auf der Bühne 
begrüßen, wobei die fehlende Bühnenerfahrung augen-
scheinlich zu keinem Zeitpunkt den Erfolg des Stückes 
beeinträchtigte. Ganz im Gegenteil: Ruben Carstens 
konnte in seiner Hauptrolle als Kalle Kurz, neben der 
außergewöhnlichen Leistung von seinem erfahrenen 
Schauspielkollegen Felix Baumann (Siegfried Klein), das 
komplette Publikum in seinen Bann ziehen. Auch Maria 
Lutzenberger (Katrin Niedlich) und Nadine Senninger 
(Emilie Kiekenbusch) überzeugten das Publikum mit  ih-
rer grandiosen schauspielerischen Leistung. 

Das diesjährige Stück handelte von dem überaus peniblen 
Ordnungsfanatiker Siegfried Klein (Felix Baumann) und 
seinem Leben, das er selbst passenderweise als „Trautes 
Heim, Glück allein“ bezeichnet:
Der spießige Buchhalter führt mit seinem ebenso überaus 
ordentlichen Freund Kalle Kurz (Ruben Carstens) ein Le-
ben, das in geordneten Bahnen verläuft. Im Laufe der drei 
Akte scheint dies aber völlig aus den Fugen zu geraten. 
Neben den fortlaufenden Streitigkeiten mit seiner Nach-
barin Emilie Kiekenbusch (Nadine Senninger), hat seine 
Schwester Rita Klein (Ramona Neher) plötzlich die Idee, 
ihre chaotische Freundin Katrin Lieblich (Maria Lutzen-
berger) bei ihm einzuquartieren. Zu allem Übel beschließt 
schließlich noch Siegfrieds Vermieterin, Maria Schmitzke 
(Alexandra Knobloch), die Wohnung des frauenscheuen 
Junggesellen Grund sanieren zu lassen. Die Handwerks-
firmen „Schreck und Schraube“ (Roswitha Müller und Ma-
rianne Trübenbacher) und „Krumm und Schief “ (Manfred 
Seitz und Patrick Müller) sollen eigentlich nur die sanitä-
ren Einrichtungen und elektrischen Leitungen erneuern, 
jedoch hinterlassen die beiden Firmen ein Schlachtfeld 
in Siegfrieds Wohnung. Zur Krönung wird er schließlich 
noch bei der Besetzung zum Chefbuchhalter übergangen, 
was das Fass zum Überlaufen bringt. Sein Freund Kalle ist 
dabei überhaupt keine Hilfe, da er wegen seiner Selbstfin-
dungsphase nur für noch mehr Verwirrung sorgt. Zwischen 
unerwarteten Besuchern und den andauernden Hand-
werksarbeiten entwickeln sich turbulente Situationen, in 
denen Eifersucht, Romantik und Chaos aufeinandertreffen.  

Vorhang auf!

| Theaterverein 

hinten von links: Marianne Trübenbacher (Susi Schraube), Alexandra Knobloch(Maria Schmitzke), Matthias Ruf (Postbote), Nadine 
Schenninger (Emilie Kieckenbusch), Roswitha Müller (Mechthild Schreck)
Vorne von links: Ramona Neher (Rita Klein), Ruben Carstens (Karl Heinz Kurz), Felix Baumann (Siegfried Klein), Maria Lutzenber-
ger (Katrin Niedlich), Manfred Seitz (Peter Krumm), Patrick Müller (Winfried Schief)
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So sorgen die planlosen Handwerker, die quirlige Freun-
din Niedlich, die resolute Vermieterin Schmitzke und der 
poetisch begabte Postbote dafür, dass die normalerweise 
sorgfältig aufgeräumte Wohnung aussieht als wäre eine 
Bombe eingeschlagen. Siegfried wirft schließlich alle seine 
Prinzipien über Bord, so kommt es, dass nicht mehr Kalle, 
sondern der Alkohol sein bester Freund wird. 

Abschließend kann gesagt werden, dass der Dreiakter den 
Besuchern einen kurzweiligen und entspannten Abend 
bot. Viele blieben noch bis spät in die Nacht, um mit den 
Spielern auf eine erfolgreiche Vorstellung anzustoßen. 
Wie jedes Jahr fand auch eine Aftershow Party mit eini-
gen Vereinsmitgliedern im Sommerkeller in Igling statt. 
Natürlich wurde aber nach der letzten Vorstellung, am  
24. April 2026, traditionell mit allen Spielern und Betei-
ligten anlässlich der erfolgreichen Theatersaison 2026 im 
Theaterstadl abschließend ausgiebig gefeiert. An dieser 
Stelle möchten wir kurz die Gelegenheit nutzen, ein gro-
ßes Dankeschön an unsere Sponsoren und alle Mitwir-
kenden auszusprechen, die zum alljährlichen Erfolg der 
Stücke beitragen. Ein besonderer Dank gilt dieses Jahr 
auch unseren beiden Spielleiterinnen, Roswitha Müller 
und Marianne Trübenbacher, die auch gleichzeitig auf der 
Bühne standen und mit ihrer Interpretation der Rollen als 
Mechtild Schreck (Roswitha Müller) und Susi Schraube 
(Marianne Trübenbacher) für mächtig Beifall und Geläch-
ter aus den Reihen des Publikums sorgten. Ein riesiges 
Dankeschön Euch beiden für Euer Engagement! 

Neben den üblichen neun Vorstellungen gab es wie jedes 
Jahr einen Tag vor der Premiere, am 21. März 2026, die 
Kinder- und Seniorenvorstellungen mit einem Kaffee- 
und Kuchenverkauf der Geltelonia. Wir freuen uns, dass 
das Angebot jedes Jahr so gut angenommen wird und wir 
den kleinen und älteren Besuchern im Rahmen des guten 
Zwecks einen unterhaltsamen und kostenlosen Nachmit-
tag anbieten können. Ein großes Dankeschön gilt auch 
den Verkäufern und Bäckern der Geltelonia, die für eine 
süße Verpflegung gesorgt haben. Nach der Vorstellung be-
suchten einige unserer Theaterverein-Mitglieder noch das 

Bockbierfest in Wiedergeltingen und stießen auf einen er-
folgreichen Start in die Theatersaison 2026 an.

Vor der letzten Vorstellung am 24. April 2026 hat außer-
dem unser Vorstandsmitglied und unsere ehemalige Spie-
lerin, Alicia Schiegg (geb. Leinsle), geheiratet. Einige Ver-
einsmitglieder standen bereits bei der Hochzeit Spalier 
und sprachen ihre Glückwünsche aus, jedoch möchten 
wir Dir hier nochmal offiziell herzlich zur Vermählung 
mit deinem Marcel gratulieren. Auf eine wunderbare Zu-
kunft für Euch beide. 

Die Theatersaison 2026 ging leider viel zu schnell vorbei, 
doch wir bereiten uns schon auf die nächsten anstehen-
den Termine vor. Am 17. Juli 2026 wird unser alljährli-
ches Grillfest und am 25. Juli 2026 endlich die geplante 
Rafting Tour, im Rahmen unseres gemeinschaftlichem 
Teamausfluges, stattfinden. Wir freuen uns auf eine tolle 
gemeinsame Zeit und bereits jetzt schon auf eine erfolg-
reiche Theatersaison 2027!

Besuch Bockbierfest; hinten v. l.: Matthias Ruf, Nadine Sennin-
ger, Alexandra Knobloch, Ramona Neher, Winfried Filser
vorne v. l.: Ruben Carstens, Vanessa Zimmermann, Roswitha 
Müller, Maria Lutzenberger, Patrick Müller



30

Bericht von Carina Zacher

Am 8. April 2026 wurde das Gauschießen in Siebnach 
feierlich eröffnet. Eine Abordnung des Schützenvereins 
Wiedergeltingen nahm ebenfalls daran teil und übergab 
die Fahne des Gaues Türkheim an den Schützenverein 
Siebnach. 

Das Gauschießen wurde im Anschluss symbolisch durch 
die Böllerschützen eröffnet. Es folgte ein Prominenten-
schießen an der extra aufgebauten Schießanlage im Gast-
haus Kreuz, woraufhin das Gauschießen offiziell losging 
und alle Schützen erste Schüsse abgeben konnten.

Gesamt wurde in Siebnach vom 8. bis 26. April auf elektro-
nischen Anlagen um das beste Blattl gekämpft, um die tol-
len Preise zu gewinnen. Am 26. April wurde nachmittags 
dann noch das Finale der jeweiligen Klassen ausgetragen.

Der Schützenverein Wiedergeltingen ist sehr stolz, dass 
einige seiner Schützen hier ebenfalls mit im Finale stan-
den und gegen die Besten der Besten antreten durften.

Amélie Weißenhorn und Jonas Auerhammer traten in der 
Schüler und Jugendklasse an, während Jana Auerhammer 
in der Juniorenklasse um den Sieg kämpfte.

Bei den Auflageschützen trat Sigrun Hienle an und bei 
den Luftpistolen Kilian und Sebastian Kugelmann. Alle 
unsere Schützen brachten tolle Leistungen im Finale! Se-

bastian Kugelmann gelang nach einem sehr spannenden 
Durchgang sogar der Sieg und Platz 1 aller Final-Teilneh-
mer in der Luftpistolen Klasse! Herzlichen Glückwunsch!

Zum Ende des Gauschießens fand dann am 14. Mai die 
Siegerehrung der neuen Gaukönige statt. Hier wurden 
alle Preise an die erfolgreichen Schützen verteilt. Bei der 
Festscheibe kamen zehn Wiedergeltinger Schützen unter 
die ersten 100 – Sebastian Kugelmann belegte hier sogar 
einen hervorragenden 10. Platz. Kilian Kugelmann schoss 
einen 1,0 Teiler und gewann damit die Wertung auf der 
Punktscheibe. Auch die Jugend war erfolgreich unter-
wegs. So gewann Amélie Weißenhorn die Einzelmeister-
schaft in der Schülerklasse.
Die Schützen aus Wiedergeltingen nahmen sehr zahl-
reich am Gauschießen teil und konnten sich so außerdem 
mit 31 teilnehmenden Schützen Platz 4 der Meistbeteili-
gung sichern.

Am 17. Mai fand zum Abschluss noch ein Festumzug statt, 
bei dem der Schützenverein Wiedergeltingen ebenfalls 
mitlief. Mit vielen fleißigen Helfern wurden zuvor die 
Bögen für die Schützenkönige gebunden und mit Blumen 
geschmückt. Beim Umzug mit über 80 Zugnummern lief 
der Schützenverein mit seinen Königinnen Jana Auer-
hammer sowie Andrea Wiethüchter mit und präsentierte 
sich den Zuschauern. Anschließend zogen die Fahnen-
abordnungen ins Festzelt ein. Die Schützen feierten ein 
gelungenes Gauschießen in Siebnach und freuen sich be-
reits auf ein nächstes Gauschießen.

Gauschießen in Siebnach 

| Schützenverein
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Bericht von Carina Zacher

Der Schützenverein Wiedergeltingen führte auch in die-
sem Jahr wieder ein Osterschießen durch. 

Es gab viele bunte Eier und einen gebackenen Oster-
hasen zu gewinnen! An zwei Abenden wurde ums beste 
Blattl gekämpft.

Mit einem 16,1 Teiler konnte sich hier Hermann Kö-
gel durchsetzen. Er verwies Roswitha Müller und Josef 
Scholz auf die Plätze 2 und 3. Damit konnte das Osterfest 
kommen!

Osterschießen mit vielen bunten Eiern
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Bericht von Carina Zacher

Der Schützenverein 1883 Wiedergeltingen e.V. hielt am 
19. April seine jährliche ordentliche Generalversamm-
lung ab.
Neben den jeweiligen Berichten aus den Bereichen 
Schriftführung, Kasse, Sport und Jugend wurde die Vor-

standschaft von der Versammlung entlastet und Vorstand 
Sebastian Kugelmann bedankte sich für die Zusammen-
arbeit.

Der Vorstand ehrte verdiente Schützen mit dem Meister-
schützenabzeichen und langjährige Mitglieder für ihre 
Vereinstreue.

Generalversammlung des Schützenvereins Wiedergeltingen

| Schützenverein

Bericht von Carina Zacher

Am 22. Mai wurde das Schützenheim Wiedergeltingen 
zur Cocktail-Bar!
Barkeeper Jürgen Auerhammer brachte mit seinen som-
merlichen Cocktails und Longdrinks Urlaubsfeeling nach 
Wiedergeltingen! Ob alkoholisch oder Autofahrer geeig-
net – er hatte für jeden Gast einen passenden Drink auf 
der Karte.
Neben der Verkostung der Cocktails durfte hier auch das 
Schießen nicht zu kurz kommen. So gab es auch dieses 
Jahr Preise für die besten drei Teilnehmer in Jugend- und 
Erwachsenenklasse.

Bei der Jugend setzten sich Ardiana, Sarah und Milan 
durch. Die Cocktail-Pakete der Erwachsenen gewan-
nen Marianne Trübenbacher, dicht gefolgt von Marianne 
Wiethüchter und Max Huber.

Cocktail-Schießen im Schützenheim

Sieger Jugend

Gewinner Erwachsene

Meisterschützenabzeichen (v. links nach rechts): Josef Scholz, 
Hermann Kögel, Jana Auerhammer, Kilian Kugelmann, Sebasti-
an Kugelmann

Langjährige Vereinsmitglieder (v. links nach rechts): Josef Kienle 
(60 Jahre), Benno Högg (60 Jahre), Marianne Wiethüchter  
(25 Jahre), Franz Schneider (70 Jahre), Max Huber (60 Jahre), 
Manfred Reiter (50 Jahre), Vorstand Sebastian Kugelmann

Vereine & Organisationen 
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Bericht von Marianne Wiethüchter

Nach der langen Winterpause war es 
am Karfreitag endlich wieder so weit. 
Um 8 Uhr morgens fiel der ‚Start-
schuss‘ in die neue Angelsaison. 

Bereits früh herrschte am See reges 
Treiben: Viele Angler hatten sich 
pünktlich eingefunden, um beim tra-
ditionellen Anfischen dabei zu sein 
und eine der begehrten Forellen für 
das Karfreitagsessen an den Haken 
zu bekommen.

Das Wetter spielte mit – bei viel Son-
nenschein ließ sich das Warten auf 
den ersten Biss somit gut aushalten. 
Trotz der guten Bedingungen fiel der 
Fang insgesamt jedoch eher mäßig 
aus. Zwar gingen vereinzelt Fische 

an die Haken, doch die ganz große 
Beißlaune ließ der Bestand noch ver-
missen und so mussten bei dem ein 
oder anderen die Fischstäbchen aus 
der Tiefkühltruhe herhalten.  

Allerdings wurde auch eine Forelle mit 
50 cm Länge und einem Gewicht von 
rund 1,5 kg gefangen, mit der die ganze 
Familie am Abend verköstigt wurde. 

Begleitet wurde das Anfischen von 
einer rundum geselligen Stimmung. 
Zwischen den Rutenständen wurde 
gefachsimpelt, erzählt, gelacht und 
mit dem ein oder anderen Bier auf 
die neue Angelsaison angestoßen.  

Anfischen

| Fischereiverein
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Bericht von Kevin Lochbrunner

Am 1. Mai waren wir mit einer star-
ken Mannschaft beim Jugendfischen 
in Wehringen vertreten. Bei sonni-
gem Wetter konnten schöne Fang-
erfolge erzielt werden. Gefangen 
wurden zwei Hechte mit einer Länge 
von ca. 60 cm und 94 cm. Nach dem 
erfolgreichen Angeln ließen wir den 
Tag bei einem gemeinsamen Grillen 
gemütlich ausklingen.

Am 23. Mai fand bei traumhaftem 
Sommerwetter ein weiteres Jugend-
fischen in Wiedergeltingen statt. 
Auch diesmal waren unsere Jugend-
lichen erfolgreich: Gefangen wurden 
zwei Forellen und ein Karpfen. Die 
jüngsten Teilnehmer konnten zudem 
mehrere Lauben und Rotfedern lan-
den und hatten dabei viel Spaß.

Ein besonderes Lob geht an unsere 
Jugend für die durchgeführte Sam-
melaktion an den Gewässern in Wie-
dergeltingen. Dabei wurden unser 
Badesee sowie die örtlichen Bäche 
von Unrat und Müll befreit. Mit gro-
ßem Einsatz sammelten die Jugend-
lichen achtlos weggeworfenen Abfall 
und leisteten damit einen wichtigen 
Beitrag zum Natur- und Gewässer-
schutz. Für dieses Engagement und 
ihren vorbildlichen Einsatz gebührt 
allen Beteiligten große Anerkennung.

Insgesamt waren beide Veranstaltun-
gen ein voller Erfolg und boten unse-
ren Jugendlichen schöne Stunden am 
Wasser, tolle Fänge und ein gelunge-
nes Gemeinschaftserlebnis. Mit der 
starken Beteiligung und dem großen 
Engagement unserer Jugend konn-
ten wir unseren Verein hervorragend 
vertreten.

Aktivitäten der Fischerjugend

Jugendfischen in Wehringen

Müllsammelaktion
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Bericht von Sebastian Schulz

Nach dem Rücktritt von Trainer Alois Schneider am 16. 
April übernahm Christoph Matthes das Traineramt für die 
erste Mannschaft – für sechs Wochen bis Saisonende am 
30. Mai. Die 1. Mannschaft erreichte mit zwei Siegen zum 
Abschluss in Schöneberg (1:4) und gegen Pfaffenhausen 
(5:0) den 5. Tabellenplatz in der Kreisklasse Allgäu 2. 

Die 2. Mannschaft wurde 11ter in der A-Klasse Allgäu 2 
und hatte mit dem Abstieg, dank einer recht guten Vor-
runde, nichts mehr zu tun. Gegen den Tabellendritten 
SG Breitenbrunn/Loppenhausen wurde zuletzt auswärts 
ein beachtliches 2:2 Unentschieden erkämpft, das letzte 
Heimspiel gegen die SG Ettringen/Langerringen ging  
mit 0:4 verloren.

Die 3. Mannschaft besiegte die SG Ettringen 2 zum Sai-
sonfinale mit 3:2, das bedeutet am Ende Platz 8 in der 
A-Klasse-Reserverunde.

Die U19 der JSG Gennachtal erreichte in der Kreisklasse 
Unterallgäu den 4. Platz, die SG Lachen wurde in Am-
berg mit 2:1 besiegt, der FC Bad Wörishofen trat mit sei-
ner U19 zum letzten Saisonspiel leider nicht mehr an.

Herrenfußball zum Saisonende

| Spielvereinigung 1. Mannschaft Kreisklasse Allgäu 2, Herren
Platz Mannschaft Sp. G-U-V Tore Diff. Pkt.

1 FC Buchloe 26 20-4-2 74:17 57 64
2 FSV Dirlewang 26 15-7-4 65:35 30 52
3 SV Oberrieden 26 14-8-4 58:34 24 50
4 TSV Zaisertshofen 26 13-5-8 63:51 12 44
5 SG Amberg-Wiedergeltingen 26 12-7-7 60:42 18 43
6 (SG) Kirchdorf / Rammingen 26 13-3-10 63:50 13 42
7 TSV Pfaffenhausen 26 10-4-12 42:50 -8 34
8 SpVgg Baisweil-Lauchdorf 26 10-2-14 55:74 -19 32
9 SV Schönenberg 26 9-4-13 54:65 -11 31
10 SV Mattsies 26 7-9-10 49:57 -8 30
11 (SG) Jengen / Waal 26 9-3-14 37:63 -26 30
12 SV Bedernau 26 7-6-13 45:54 -9 27
13 SV Schlingen 26 5-3-18 35:71 -36 18
14 SpVgg Rieden 26 3-5-18 28:65 -37 14

2. Mannschaft A-Klasse Allgäu 2, Herren
Platz Mannschaft Sp. G-U-V Tore Diff. Pkt.

1 SV Tussenhausen 26 22-2-2 69:21 48 68
2 SC Eppishausen 26 18-7-1 74:24 50 61
3 (SG) Breitenbr. / Loppenhausen 26 16-4-6 66:37 29 52
4 SV Eggenthal 26 15-2-9 70:44 26 47
5 (SG) Ettringen 1 / Langerringen 4 26 14-3-9 54:44 10 45
6 TSV Mittelneufnach 26 15-0-11 62:47 15 45
7 TSV Markt Wald 26 13-3-10 48:42 6 42
8 SC Unterrieden 26 12-5-9 59:35 24 41
9 SV Salgen-Bronnen 26 10-4-12 63:57 6 34

10 FC 98 Auerbach/Stetten 26 10-2-14 46:61 -15 32
11 SG Amberg-Wiedergeltingen 2 26 6-3-17 50:71 -21 21
12 FC Buchloe 2 26 5-1-20 43:91 -48 16
13 Türkiyemspor Mindelheim 26 2-6-18 37:91 -54 12
14 FSV Dirlewang 26 1-4-21 18:94 -76 7

3. Mannschaft A-Klasse Allgäu 2 Reserve, Herren
Platz Mannschaft Sp. G-U-V Tore Diff. Pkt.

1 SV Tussenhausen 18 51-1-2 58:12 46 46
2 (SG) Breitenbr. / Loppenhausen 18 13-2-3 43:10 33 41
3 TSV Mittelneufnach 2 18 11-3-4 41:26 15 36
4 SV Salgen-Bronnen 2 18 10-2-6 50:35 15 32
5 SV Eggenthal 2 18 8-3-7 43:30 13 27
6 SC Unterrieden 2 18 7-3-8 34:45 -11 24
7 SC Eppishausen 2 18 7-1-10 28:30 -2 22
8 SG Amberg-Wiedergeltingen 3 18 6-2-10 36:50 -14 20
9 TSV Markt Wald 2 18 4-0-14 18:52 -34 12
10 (SG) Ettringen 3 / Langerringen 6 18 0-1-17 11:72 -61 1

U19 KK Meister-Runde UA, A-Junioren
Platz Mannschaft Sp. G-U-V Tore Diff. Pkt.

1 (SG) SV Tussenhausen 7 6-1-10 30:10 20 19
2 (SG) SV Frechenrieden 7 5-1-1 32:15 17 16
3 (SG) Lachen 7 4-2-1 23:14 9 14
4 (SG) Gennachtal 7 3-1-3 15:20 -5 10
5 (SG) Schöneberg 7 3-0-4 17:20 -3 9
6 TSV 1862 Babenhausen 7 2-0-5 10:18 -8 6
7 FC Bad Wörishofen 6 1-0-5 8:20 -12 3
8 (SG) Altusried / Krugzell 6 0-1-5 4:22 -18 1
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Bericht von Manuela Spennesberger

Am 18. April fand wieder unsere „Fashion Night“ statt, 
bei der gebrauchte Damenmode und Accessoires im Fo-
kus standen. Ziel war es, stilbewussten Menschen die 
Möglichkeit zu bieten, hochwertige Second-Hand-Mode 
zu entdecken und somit einen Beitrag zur Nachhaltigkeit 
zu leisten.

Die Fashion Night überzeugte durch ein vielfältiges An-
gebot an sorgfältig ausgewählten Kleidungsstücken und 
Accessoires, die von den Besucherinnen begeistert ange-
nommen wurden. So konnten zahlreiche Teile einen neu-
en Besitzer finden, wodurch Ressourcen geschont und 
die Lebensdauer der Modeartikel verlängert wurden.

Neben dem Shopping-Erlebnis sorgte ein liebevoll ge-
staltetes Fingerfood-Buffet sowie eine Auswahl an Ge-
tränken für das leibliche Wohl der Gäste. Die entspannte 
Atmosphäre lud zum Verweilen und Austauschen ein und 
machte den Abend zu einem besonderen Erlebnis.

Die Veranstaltung unterstreicht die Bedeutung von nach-
haltigem Konsum in der Modebranche und zeigt, wie ge-
brauchte Kleidung stilvoll und verantwortungsbewusst 
neu genutzt werden kann.
Der nächste Termin für die Fashion Night ist der 24. Ok-
tober 2026. Das Organisationsteam freut sich über neue 
Helferinnen und Helfer, insbesondere Männer, die am 
Freitagabend und Sonntagmittag unterstützen möchten. 
Interessierte können sich gerne melden und Teil dieses 
nachhaltigen Projekts werden.

Die Fashion Night setzt damit nicht nur ein Zeichen für 
umweltbewusstes Einkaufen, sondern fördert auch Ge-
meinschaft und Engagement rund um das Thema Nach-
haltigkeit.

Fashion Night – Nachhaltige Damen-
mode findet neue Besitzerinnen

| Fashion Night Team 
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| Gartenfreunde

Bericht von Alfred Ziaja

Zum Frühlingsanfang konnte 1.Vor-
stand Alfred Ziaja 90 Mitglieder und 
Gäste im Sportheim begrüßen. Der 
Einladung waren Ehrenvorstand 
Josef Unsin, Ehrenmitglied Anni 
Unsin, die Gemeinderäte Alois Karl 
und Johann Menhofer sowie Vereins-
freunde aus Rammingen und Amberg 
gefolgt. Ein besonderes „Grüß Gott“ 
galt dem Referenten Simon Nuschele 
aus Seeg, der zum ersten Mal ins Un-
terallgäu gekommen war.

Nach einem kurzen Gedenken an das 
verstorbene Vereinsmitglied Erika 
Filser, berichtete der Vorstand über 
wesentliche Aktivitäten im abgelau-
fenen Jahr. Unter anderem trugen 18 
Arbeitseinsätze am Frankenweg dazu 
bei, dass der Blühstreifen mit seiner 
Vielfalt ein Blickfang geworden ist. 
Dafür einen herzlichen Dank an alle 
Helfer. Danke auch an Alois Karl, 
dass die Gartenfreunde ihre Sitzun-
gen im Pfarrstüble abhalten konnten.

lich tätig, unter anderem regelmäßig 
beim Nistkastenbau, Schulmaibaum 
aufstellen und Grillmeister bei der 
Vogelstimmenwanderung.
Patricia, Sandra und Pauli auf diesem 
Weg nochmals herzlichen Dank.

Der Höhepunkt der Versammlung 
war aber das überreichen der Urkun-
de zum Ehrenmitglied an Dori Babl 
und Luise Strauß für ihre besonderen 
Verdienste seit der Gründung 1995.

Nun waren aber alle Anwesenden ge-
spannt auf Simon Nuschele, von der 
Erlebnisimkerei aus Seeg. Sein Vor-
trag „Rund um die Biene“ war für alle 
ein Erlebnis – ein empfehlenswertes 
Ausflugsziel für „Jung und Alt, Klein 
und Groß“.

Zum Abschluss des Abends gab es 
wieder die traditionelle Tombola mit 
schönen Preisen. Herzlichen Dank 
an das Team Carmen und alle Spon-
soren und Helfern.

Über weitere Veranstaltungen im 
Jahr 2025 berichtete Schriftführerin 
Christine Stocker.

Zum 31. Dezember 2025 hat der Ver-
ein 148 Mitglieder. Kassier Paul Hal-
ler informierte über den Kassenstand 
und die Kassenprüfer Christine Sto-
cker und Patricia Babl bescheinigten 
eine einwandfreie Kassenführung. 

Gemeinderat Alois Karl dankte dem 
Verein für die geleistete Arbeit, an-
schließend erfolgte die Entlastung 
der Vorstandschaft.

Bei der diesjährigen Teilwahl wurde 
Joachim Fischer zum neuen Kassier, 
Christine Fischer und Claudia Gom 
neu als Beisitzer für die nächsten 
drei Jahre gewählt. Patricia Babl und 
Sandra Schulz stellten sich nicht 
mehr zur Wahl. Ebenso schied Inter-
netbetreuer und Kassier Paul Haller, 
der seit Januar 2007 in der Vorstand-
schaft war, aus. Pauli war in den fast 
20 Jahren an vielen Stellen ehrenamt-

Generalversammlung am 20. März 2026
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Bericht von Alfred Ziaja

Mit vielen Händen von Vorstand-
schaft und Eltern der Kindergrup-
pe wurde der Maibaum von seinem 
Winterquartier (Feuerwehrhaus) zum 
Schulhof getragen. 

Der Kranz, von Carmen und Christi-
ne neu geflochten, wurde aufgesetzt 
und Kranführer Hubert Schneider 
hob den Baum an seinen Stammplatz. 
Über den angeschraubten Tafeln flat-
terten die neuen Bänder unter dem 
strahlend blauen Himmel. Mit einem 
Gläschen wurde auf das gute Gelin-
gen angestoßen.

Ausflug nach Ingenried
Am 10. Juli 2026 radeln die Garten-
freunde nach Ingenried zu Bertlies 
Adler. Bei der Führung durch ihren 
Kräuterhof gibt es sicher viel Wis-
senswertes zu erfahren. Auf dem 
Heimweg machen wir Rast im Gast-
haus Adler in Stockheim.
Treffpunkt für alle Interessierten ist 
am Musikerheim.
Abfahrt Radler:	 15:00 Uhr
Abfahrt Pkw:	 15:45 Uhr

Anmeldung bitte bei 
Alfred Ziaja	 (08241/1266) oder 
Claudia Gom	(08241/5630)
Bei schlechter Witterung (Regen) 
fällt der Ausflug aus.

Ausflug nach Legau
Am 5. September 2026 ist die dies-
jährige Wanderung geplant. Rund 
um Legau gibt es Interessantes und 
Sehenswertes zu entdecken. 
Genauere Info erfolgt zeitnah.

Schulmaibaum 
am 1. Mai aufgestellt

Ankündigungen für Ausflüge 



40

Bericht von Anja Weißenhorn

Wir sind derzeit knapp 40 aktive Feuerwehrkameraden 
und freuen uns über Unterstützung:
•	egal ob Du noch jugendlich (ab 14 Jahre) oder schon 
	 erwachsen bist
•	egal ob Du ein Feuerwehr-Neuling bist oder schon  
	 woanders in einer Feuerwehr warst
•	wir bieten eine gute und vielseitige Ausbildung mit der 
	 Möglichkeit zu Spezialisierungen zum Maschinisten,  
	 Atemschutzträger, Gruppenführer oder bei der Ersten 
	 Hilfe
•	wir unterstützen Dich gerne mit insgesamt mehr als  
	 500 Jahren Erfahrung als Feuerwehrdienstleistende
•	wir freuen uns auf eine gute, kameradschaftliche  
	 Zusammenarbeit  

Meldet Euch bei Interesse gerne bei unseren Jugendwar-
ten, bei den Kommandanten oder schaut bei den Übungen 
vorbei. Die Übungspläne der aktuellen Saison hängen im 
Schaukasten aus.

Unsere Übungen finden alle zwei Wochen am Montag ab 
19:30 Uhr statt. 

Zudem findet alle zwei Wochen am Mittwoch ab 18:15 Uhr 
die Jugendübung in Kooperation mit der Feuerwehr Türk-
heim statt.

Kontakt:
Email: 
jugendleiter@feuerwehr-wiedergeltingen.de oder  
kommandanten@feuerwehr-wiedergeltingen.de 
Internetseite:  
ff-wiedergeltingen.feuerwehren.bayern
Instagram: 
Feuerwehr Wiedergeltingen

Wir suchen Unterstützung

| Freiwillige Feuerwehr

Bericht von Anja Weißenhorn

Auch in diesem Jahr konnten wir wieder einen Maibaum 
für den Dorfplatz vorbereiten. Insgesamt war die zweitä-
gige „Maibaumaktion“ wieder eine gute Gelegenheit sich 
kameradschaftlich zu treffen, um gemeinsam anzupacken. 
Natürlich kam auch der gemütliche Teil nicht zu kurz. 
Danke an alle fleißigen Helfer!

Maibaum aufstellen
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Bericht von Anja Weißenhorn

Am 22. Mai 2026 fand die gemeinsame Hauptübung mit 
Irsingen statt. Ziel einer Hauptübung ist, die gemeinsame 
Zusammenarbeit von Feuerwehren bei einer realistischen 
Einsatzlage zu üben. Zudem wird der Ablauf vom zustän-
digen Kreisbrandmeister überwacht und in der Einsatz-
nachbesprechung detailliert besprochen. 

Gemeldet war für die Einsatzübung eine starke Rauch-
entwicklung in einer Werkstatt mit einer vermissten Per-
son in der Mindelheimer Straße. Vor Ort war Wiedergel-
tingen für die Rettung der Person und Brandbekämpfung 
zuständig. Die Kameraden aus Irsingen waren für die 
Abschirmung der westlichen Nachbargebäude verant-
wortlich.
Nachdem die vermisste Person gefunden wurde, konnte 
die Rauchquelle in der Heizung des Gebäudes ermittelt 
werden. Da dort keine Gefahr mehr drohte, wurde zü-
gig mit der Entrauchung begonnen. Hier war das Zusam-
menspiel von beiden Lüftern aus Wiedergeltingen und 
Irsingen nötig, da der Heizraum nur einen Eingang, aber 
keine weitere Abluftöffnung besitzt. 

Im Anschluss erfolgte die ausführliche Nachbesprechung 
vor Ort. Nachdem alle Geräte wieder aufgeräumt waren, 
ging es mit den Kameraden aus Irsingen zurück ins Feu-
erwehrhaus zur gemeinsamen Brotzeit. 

Hauptübung mit Irsingen

Bericht von Anja Weißenhorn

Brand B1 / Brand Freifläche klein 
(<100 m²)
Am 28. Februar 2026 um ca. 21:15 
Uhr wurde die Feuerwehr Wieder-
geltingen zu einem Kleinflächen-
brand gerufen. Alarmiert war zusätz-
lich die Feuerwehr Amberg. Vor Ort 
stellte sich heraus, dass zusätzlich 
eine Personensuche durchgeführt 
werden musste. Nach einer Stun-
de war der Einsatz beendet und die 
Kameraden der Feuerwehr Wieder-
geltingen konnten ins Gerätehaus zu-
rückkehren.

Brand B4 / Brand Industrie-
gebäude
Am 28. März 2026 um ca. 02:30 Uhr 
wurde die Feuerwehr Wiedergeltin-
gen zu einem Brand in einem In-
dustriegebäude alarmiert. Alarmiert 
waren zusätzlich die Feuerwehren 
aus Türkheim, Bad Wörishofen und 
Kirchdorf. Vor Ort stellte sich heraus, 
dass der Brand bereits durch den Be-
treiber selbst gelöscht werden konn-
te. Nach 25 Minuten war der Einsatz 
beendet und die Kameraden der  
Feuerwehr Wiedergeltingen konnten 
ins Gerätehaus zurückkehren.

Brand B3  / Brand im Freien / 
am Gebäude
Am 1. März 2026 um ca. 10:55 Uhr 
wurde die Feuerwehr Wiedergeltin-
gen zu einem möglichen Hausbrand 
alarmiert. Alarmiert waren zusätz-
lich die Feuerwehren aus Buchloe, 
Türkheim und Amberg. Vor Ort stell-
te sich heraus, dass es sich bei dem 
Brand um ein bewachtes, kleines 
Lagerfeuer handelte. Nach 15 Mi-
nuten war der Einsatz beendet und 
die Kameraden der Feuerwehr Wie-
dergeltingen konnten ins Gerätehaus 
zurückkehren.

Zusammenfassung der Einsätze 
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Bericht von Alois Karl

Schon seit vielen Jahren war am 1. Mai die Teilnahme der 
Fahnenabordnung an der Veteranen- und Männerwall-
fahrt in der Mussenhausener Kirche „Muttergottes vom 
Berge Karmel“ Programm. Es war diesmal schon die 68. 
Wallfahrt. Mehr als 20 Fahnenabordnungen der Vetera-
nenvereine aus nah und fern waren diesmal bei schöns-
tem Wetter der Einladung gefolgt, so auch wir. Der Ze-
lebrant Pater Winfried Schwab ermunterte zum Gebet 
für den Frieden, der gerade so zerbrechlich geworden 
war. Landtagsabgeordneter Bernhard Pohl sprach beim 
anschließenden Gedenken ebenfalls mahnende Worte zu 
diesem gefährdeten Frieden in Europa. 

Bereits zehn Tage später trafen sich Wallfahrer auch aus 
dieser Gruppe in Tussenhausen wieder. Bald 30 Fahnen-
abordnungen zählten die Gastgeber bei dem Festzug für 
den Frieden. Pfarrer Dr. Andreas Jall zelebrierte am fest-
lich gestalteten Platz neben der Friedhofskapelle den Ge-
denkgottesdienst dieser „Friedenswallfahrt“. Nach dem 
Rückmarsch zum Marktplatz wurde dort der Opfer von 
Krieg und Gewalt bei einer Kranzniederlegung gedacht. 
Angesichts der Tragödien in den Krisengebieten wurde 
das Gedenken statt dem früher üblichen Salut aus der 
Kanone mit zweiminütigem Läuten der Kirchenglocken 
begleitet.

Auch zum diesjährigen „internationalen Tag der Museen“ 
am 17. Mai öffnete unser Dorfmuseum im Pfarrstadel die 
Pforten. Die Gelegenheit, museale Gegenstände aus dem 
Dorfbereich zu betrachten, nutzte eine anerkennenswerte 
Zahl an Besuchern. Sie waren sehr interessiert – alle beide.

Die Böllerschützen hatten eine besondere Gelegenheit, 
ihr Können zu präsentieren. Ein Sohn unserer Gemeinde, 
Bernd Stapfner, wird in den nächsten Jahren als Landrat 
die Geschicke des Landkreises Ostallgäu leiten. Zu seiner 
Amtseinführung und der des neu gewählten Kreistages 
OAL gaben unsere Böllerschützen zusammen mit Schüt-
zen aus Emmenhausen, Lauchdorf und Marktoberdorf 
ein Standkonzert vor dem dortigen Landratsamt. Die Zu-
schauer zeigten sich begeistert von dem einmaligen Ein-
stand in die neue Wahlperiode.

Allen Lesern wünschen wir einen erholsamen Sommer!

Frühjahr im Veteranen- und Soldatenverein

| Veteranen- und Soldatenverein 

Begrüßung Landrat Bernd Stapfner, OAL

Vereine & Organisationen 
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Im Kalender
Juli
04.07.2026 Dirndl- und Lederhosen-Party

Musikverein, Mehrzweckhalle

10.07.2026 Ausflug nach Ingenried
Gartenfreunde, Treffpunkt Musikerheim

11.07.2026 Dartschießen
Schützenverein, Schützenheim

11.07.2026 Andechswallfahrt
 

14.07.2026 Vortrag Vorsorge trifft Sicherheit
Mehrzweckraum in der Grundschule

18.07.2026 Fischerfest
Fischereiverein, Festplatz

19.07.2026 Gemeindefest, Kirchweih 10 Jahre
Evang. Kirche, Türkheim

24.07. bis
26.07.2026

Jugendfußballcamp
Spielvereinigung, Sportpark/-heim

25.07.2026 Grillfest
Schützenverein, Schützenheim

31.07.2026 Jugendfußballcamp
Spielvereinigung,  Sportpark/-heim

August
01. & 
02.08.2026
(u. Vorbehalt)

Regional-Ausscheidung 
Deutsche Jugendmeisterschaft
Modellsportverein , Modellflugplatz

08.08.2026 Altpapiersammlung
Spielvereinigung

12.08.2026 Sitzgymnastik
im Sportheim

20.08.2026 Wiedergeltinger Mittagstisch
im Sportheim

31.08. bis
13.09.2026

Wiedergeltinger 
Sommerferienprogramm

September
04.09.2026 Redaktionsschluss Gemeindezeitung

Ausgabe 3/2026

05.09.2026 Ausflug nach Legau
Gartenfreunde

11.09.2026 Start Holzbauwelt
Evang. Kirche

11.09. bis 
12.09.2026

Motorradtreffen
Motorradfreunde, Motorradhütte

13.09.2026 Familien-Gottesdienst, 
Besichtigung HBW
Evang. Kirche, Türkheim

September -Fortsetzung-

18.09.2026 Saisonstart
Schützenverein, Schützenheim

19.09.2026 Treffen Antikmodellflugfreunde
Modellsportverein , Modellflugplatz

20.09.2026 Straßenspielfest
Bürgerverein, Steingadenerstraße

20.09.2026 Segnungsgottesdienst, 
Start Leben mit Vision
Evang. Kirche, Türkheim

24.09.2026 Wiedergeltinger Mittagstisch
im Sportheim

26.09.2026 Schnupperschießen
Schützenverein, Schützenheim

26.09.2026 Kinderkleiderbasar
Basarteam, Mehrzweckhalle

| Termine
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Oktober
09.10.2026 Oktoberfestschießen

Schützenverein, Schützenheim

10.10.2026 Weinfest
Spielvereinigung, Sportheim

17.10.2026 Altpapiersammlung
Spielvereinigung

18.10.2026 Kirchweihcafé
Pfarrgemeinderat, Pfarrstadl

22.10.2026 Wiedergeltinger Mittagstisch
im Sportheim

23.10.2026 Generalversammlung
Musikverein, Musikerheim

24.10.2026 Fashion Night
Fashion Night Team, Mehrzweckhalle

29.10.2026 Bürgerversammlung
Gemeinde, Mehrzweckraum

November
06.11.2026 Wein- u. Rauchfleischschießen

Schützenverein, Schützenheim

11.11.2026 Rathaussturm
Geltelonia, Rathaus

13.11.2026 Freundschaftsschießen
Schützenverein, Schützenheim Amberg

13.11.2026 Auftaktparty
Geltelonia, Sportheim

15.11.2026 Volkstrauertag
Veteranenverein

18.11.2026 Sitzung der Vereine
 

November -Fortsetzung-

18.11.2026 Kids Day
Evang. Kirche, Türkheim

19.11.2026 Redaktionsschluss Gemeindezeitung
Ausgabe 4/2026

20.11.2026 Klausenschießen
Schützenverein, Schützenheim

27.11.2026 Klausenschießen
Schützenverein, Schützenheim

27.11.2026 Preisschafkopfen
Spielvereinigung, Sportheim

28.11.2026 Adventsmarkt
Bürgerverein, Festplatz

29.11.2026 Klausenschießen
Schützenverein, Schützenheim

Dezember
04.12.2026 Klausenschießen

Schützenverein, Schützenheim

05.12.2026 Adventsnachmittag
AWO, Rosenbräu Türkheim

09.12.2026 Weihnachtsfeier
Gemeinde

11.12.2026 Weihnachtsfeier
Fischereiverein, Schützenheim

12.12.2026 Weihnachtsfeier
Schützenverein, Schützenheim

19.12.2026 Weihnachtsfeier
Spielvereinigung, Sportheim

notieren
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Fundsache:	 1 Panzersilberkette „fein“ mit 
	 kleinen silbernen Plättchen
Fundort:	 Grundschule Wiedergeltingen
Fundtag:	 11.03.2026

Fundsache:	 Bargeld
Fundort:	 Grundschule Wiedergeltingen
Fundtag:	 09.03.2026

Fundsache:	 1 Halskette goldfarben, 
	 mit kleinen Kügelchen 
Fundort:	 Fußweg Rathaus - Kindergarten 
Fundtag:	 13.01.2026

Die Fundsachen können zu den Sprechzeiten im 
Rathaus abgeholt werden.
Dienstag:	 8:00 bis 12:30 Uhr
Donnerstag:	8:30 bis 12:00 Uhr

Fundsachen im Rathaus

| Gesucht & Gefunden

Infoportal
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Rathaus Wiedergeltingen
Fritz Hessel, 1. Bürgermeister
Sprechzeiten
Dienstag, Donnerstag	 08:00 - 12:00 Uhr
und sonstige Termine nach Vereinbarung

Sabine Schweier, Verwaltung
Telefon  	 08241 / 903 63
E-Mail  	 rathaus@wiedergeltingen.de
Internet  	 www.wiedergeltingen.de
Dienstag  	 08:00 - 12:30 Uhr
Donnerstag  	 08:30 - 12:00 Uhr

Carina Höbel, Bürger- und Seniorenbüro
Telefon  	 08241 / 9961232
E-Mail	 buergerbuero@wiedergeltingen.de
Montag, Donnerstag	 08:00 - 12:00 Uhr

Renate Lutzenberger, Seniorenbeauftragte
Telefon  	 08241 / 6685

Verwaltungsgemeinschaft Markt Türkheim
Maximilian-Philipp-Straße 32, 86842 Türkheim
Montag bis Freitag 	 08:00 - 12:00 & 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch & Freitag  	 Nachmittag geschlossen
Donnerstag	 08:00 - 12:00 & 14:00 - 17:30 Uhr
Telefon	 08245 / 53 0
Telefax  	 08245 / 53 22
E-Mail  	 rathaus@tuerkheim.de

Grundschule 
Mindelheimer Straße 26
Schulleiterin Katja Weber / Sekretariat Renate Mussack
Telefon  	 08241 / 27 90
E-Mail  	 grundschule@wiedergeltingen.de

Kindergarten St. Nikolaus 
Pfarrgasse 1 / Leiterin Bettina Wenger
Telefon  	 08241 / 75 03

Pfarrbüro
Kirchenstraße 4, 86842 Türkheim
Montag  	 15:00 - 18:00 Uhr
Dienstag  	 09:00 - 11:00 & 15:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag  	 09:00 - 11:00 & 16:00 - 19:00 Uhr
Freitag  	 09:00 - 11:00 Uhr
Telefon  	 08245 / 725

Gemeindebücherei Türkheim
Max.-Philipp-Straße 30
Di / Mi / Do  	 15:00 - 19:00 Uhr
Telefon  	 08245 / 53 40

Feuerwehr Wiedergeltingen 
Ludwig Schweinberger jun., 1. Kommandant
Feuerwehrhaus Tel. 	 08241 / 96 25 50
Mobil  	 0175 / 202 05 84

Abwasserentsorgung und Vakuumsystem
Herr Max Kienle
Montag bis Freitag  	 07:30 - 19:00 Uhr
Samstag, Sonntag	 08:00 - 19:00 Uhr
Telefon	 0170 / 7741357

Infotelefon 
bei Fragen zu Restmüll, Biomüll, Sperrmüll, 
Wertstoffhof, Grünmüllabfuhr, Schadstoffmobil
Telefon	 08261 / 995 367
Telefax	 08261 / 995 374
abfallberatung@lra.unterallgaeu.de

Bei Problemen zur Leerung der Mülltonnen direkt: 
Firma Hörger 08261 / 732767

Fragen zu den gelben Tonnen ausschließlich an: 
Firma Hörger 07325 / 960631 

Kreisdeponie Breitenbrunn
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 	 09:00 - 11:30 & 13:00 - 16:30 Uhr
Samstag  	 08:00 - 11:30 Uhr
Landkreis Unterallgäu Kommunale Abfallwirtschaft
Telefon 	 08261 / 995-367 und -467

Wertstoffhof
mit Kompostieranlage im Gewerbegebiet  
Türkheim Nord, Holzteilstraße 12

Öffnungszeiten: 
Sommerzeit (01.04. bis 31.10. des Jahres)
Montag  	 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag  	 14:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag  	 15:30 - 19:00 Uhr
Freitag  	 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag  	 09:00 - 13:00 Uhr

Winterzeit (01.11. bis 31.03. des Jahres)
Montag  	 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag  	 14:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag  	 15:30 - 18.00 Uhr
Freitag  	 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag  	 09:00 - 13:00 Uhr

Auf einen Blick
| Nützliches
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Aktuell
| Hinweise & Meldungen

++ Hinweise & Meldungen ++ Hinweise & Meldungen ++ Hinweise & Meldungen ++ Hinweise & Meldungen ++

Derzeit kommt es entlang der MN10 zu einem vermehrten Auftreten von Rau-
pennestern. Nach fachlicher Einschätzung handelt es sich hierbei um den so-
genannten Wollafter. Diese Raupenart ist für Menschen nicht gefährlich.

Dennoch wird darum gebeten, die Nester aus Sicherheitsgründen nicht mit 
der Hand zu entfernen oder unnötig zu berühren. Insbesondere Kinder soll-
ten entsprechend sensibilisiert werden.

Die Situation wird weiterhin beobachtet.

Bitte beachten Sie, dass die Abwasserstörungsnummer ab sofort nicht mehr von der Fa. Schwelle betreut wird. 

In Störungsfällen erreichen Sie künftig unter der Rufnummer 0170/7741357 Herrn Max Kienle (Mo-Fr von 7:30 
bis 19:00 Uhr und Sa & So von 8:00 bis 19:00 Uhr) der sich zeitnah um Ihr Anliegen kümmert.

Die Verwaltung bittet darum, ungewöhnliche Luftgeräusche an Vakuumschächten umgehend zu melden, da da-
durch Störungen frühzeitig erkannt und die Dauer sowie die Kosten der Fehlersuche deutlich reduziert werden 
können. Auch scheinbar geringfügige Auffälligkeiten können wichtige Hinweise auf technische Probleme liefern. 

Zudem wird darauf hingewiesen, dass Fremdgegenstände nicht über das Abwasser entsorgt werden dürfen, da hier-
durch Schäden entstehen können, deren Beseitigung gegebenenfalls vom Verursacher zu tragen ist.

Die Grundschule Wiedergeltingen weist darauf hin, dass der östliche Bereich des Schulgeländes (Wiesenhügel am 
Hartplatz) als Freiluftklassenzimmer sowie für den Schulgarten genutzt wird. Da das Gelände derzeit noch nicht 
eingezäunt ist, wird darum gebeten, diesen Bereich weder zum Spielen oder Fahrradfahren noch als Hundeaus-
laufplatz zu nutzen. 

Zudem wird auf die ordnungsgemäße Entsorgung von Hundekot hingewiesen. Die Schule bittet alle Bürgerinnen 
und Bürger um Rücksichtnahme und Unterstützung, damit die Flächen weiterhin für den Unterricht und die Schü-
lerinnen und Schüler genutzt werden können.
 

Information zum Raupenbefall an der MN10

Neue Störungsnummer – Abwasser

Hinweise zur Störungsvermeidung im Abwassersystem

Schulgelände bitte respektieren



Liebe Kinder, liebe Eltern,

hier findet ihr die Übersicht aller Angebote unseres diesjährigen 
Sommerferienprogramms. Alle Kinder von sechs bis 14 Jahren 
aus Wiedergeltingen und Amberg sind herzlich willkommen!  
Bitte beachtet, dass eine vorherige Anmeldung erforderlich ist. 
Die Teilnehmerzahl kann begrenzt sein.

Anmeldungen bitte bis zum 24. August 2026 per E-Mail, Telefon oder  
persönlich an: Carina Höbel, Bürger- & Seniorenbüro, Rathaus

E-Mail: buergerbuero@wiedergeltingen.de
Telefon: 08241/9961232, Handy/WhatsApp: 01515/4155030

Bitte bei der Anmeldung angeben: Titel des Angebots, Name, Anschrift und Alter des Kin-
des / der Kinder, Telefonnummer und E-Mail-Adresse für Rückfragen und Organisatorisches

Sommerferienprogramm

Aktuell

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitwir-

kenden, Vereine, Ehrenamtlichen und Unter-

stützer, die dieses Sommerferienprogramm 

möglich machen.

Wir freuen uns auf eine tol-

le gemeinsame Ferienzeit 

und wünschen viel Freude 

beim Entdecken, Spielen 

und Ausprobieren!

Neugierig geworden? Alle Angebote sind kostenfrei und werden im Artikel auf Seite 14 noch einmal aus-führlich vorgestellt.

Kinderkino 
„Die Olchis“ 
Montag, 
31.08.2026
10 bis 11:30 Uhr

Hinter den 
Kulissen
Montag, 
07.09.2026
14 bis 16 Uhr

Kinderkino 
„Pfefferkörner“ 
Donnerstag, 
03.09.2026
10 bis 11:30 Uhr

Kinderkino 
„Latte Igel“ 
Mittwoch, 
09.09.2026
14 bis 15:30 Uhr

Ausflug 
Bienenlehrpfad  
Dienstag, 
01.09.2026
13 bis 17 Uhr

Juze on 
Tour Bus  
Freitag,
04.09.2026
13 bis 16 Uhr

Kreatives 
Gestalten  
Donnerstag,
10.09.2026
09:30 bis 11:30 Uhr

Entdeckertag
Schützenverein  
Samstag, 
05.09.2026
10 bis 14 Uhr

Schnupperfliegen
Modellflieger   
Freitag, 
11.09.2026
10 bis 16 Uhr

EIN:BLICK ins Dorf


